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DRK Seniorenzentrum Altenkirchen auf Reisen

Wenn Engel reisen, scheint nicht immer die Sonne. So
zumindest an diesem Tag. Doch man hatte Glück, denn
es blieb trocken und die Temperaturen waren so ange-
nehm, dass alle Mitreisenden auf Deck der MS Königs-
bacher, dem Schiff, mit dem die Fahrt Richtung Loreley
ging, sitzen konnten, um die wunderschöne Gegend zu
genießen. 120 Personen - Bewohner des DRK Senioren-
zentrums, Mieter der Betreuten Wohnen, der Tagespflege
„Die Buche“, Angehörige, Ehrenamtliche, Gäste und Per-
sonal hatten sich mit zwei Reisebussen und drei Klein-
bussen auf den Weg nach Vallendar gemacht, um von
dort aus eine Schifffahrt auf dem Rhein zu erleben.
Alles war an Bord vorbereitet. Musiker Frank Vogler und
die Crew der MS Königsbacher erwarteten die Gäste bereits. Dann
hieß es „Leinen los“, und die Reise konnte beginnen. Vorbei an
fantastischen Burgen, wunderschönen Ortschaften und Weinber-
gen nahm ein aufregender Tag seinen Verlauf. Nicht nur, dass es

ein gutes, von der Küche des Seni-
orenzentrums vorbereitetes Essen
und Kaffee und Kuchen gab, nein,
auch für die Unterhaltung war bes-
tens gesorgt, sodass auch Rollstuhl-
fahrer zu ihrem Tänzchen kamen. Als
Überraschung trat dann noch ein Mit-
arbeiter des Seniorenzentrums mit
dem Song „Take me home country
roads“ als John Denver verkleidet auf
und faszinierte die Anwesenden mit
einem Auftritt als Blumenmann, der
mit reichlich Applaus bedacht wurde

und viele so sehr zum Lachen brachte, dass ihnen die Tränen in den
Augen standen. Wohlbehalten und rundum glücklich erreichte man
gegen Abend das DRK Seniorenzentrum und alle waren sich einig -
nächstes Mal fahren wir wieder mit.

SeniorenhilfeAltenkirchen e.V.
Durch eine neue Form der Nachbarschaftshilfe wollen wir Menschen beistehen und sie in Kontakt miteinander
bringen.
· Hilfe auf Gegenseitigkeit leisten nach unserem Motto: „Miteinander - Füreinander“, Mitglieder helfen Mitgliedern.
· Wir helfen bei Tätigkeiten, die man wegen Krankheit, Alter oder Behinderung nicht alleine verrichten kann.
· Wir helfen beim Einkaufen, wir begleiten zu Behörden oder zu Ärzten, wir machen Besuche, wir schreiben Briefe für

Sie, wir erledigen kleinere Reparaturen, leichte Gartenarbeiten, lesen Ihnen vor und manches mehr.
Wenn Sie Hilfe benötigen, wenn Sie helfen oder unsere Arbeit unterstützen wollen, dann werden Sie Mitglied bei
der Seniorenhilfe Altenkirchen e.V. Der Jahresbeitrag beträgt 6 €. Beitrittserklärungen erhalten Sie im Mehrge-
nerationenhaus Altenkirchen oder unter der Tel.-Nr. 02681/982343.

DRK-Seniorengymnastik- und Tanzgruppen in der VG Altenkirchen
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 14.30 - 15.30 Uhr, I. Krug, Tel. 02681-6142
Gymnastik+Tanz, Altenkirchen, ev. Kirche Luthersaal, montags 16 - 17 Uhr, L. Mergardt, Tel. 02681-5496
Starker Rücken, Altenkirchen, Beginn 31.08.16, mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr,
B. Schumacher, Tel. 02681-2671 oder bei Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, Anmeldungen erforderlich!
Gymnastik, Birnbach + Weyerbusch ev. Gemeindehaus, montags 15 - 16 Uhr, B. Ulrich-Werhell, Tel. 02681-4979
Gymnastik, Mehren Seniorenpflegehaus Sonnenhang, montags 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr,
D. Hallberg, Tel. 02683-947303
Gymnastik+Tanz, Weyerbusch Schulturnhalle, dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, P. Thiel, Tel. 02688-8949
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Am Donnerstag, 1. September 2016, bietet die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter einen Akti-
onstag zum Thema „Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der Steuerverwaltung“. In der Zeit von 8 bis 17
Uhr informieren nicht nur Finanzbeamte über ihre eigenen Erfahrungen, sondern auch das Ausbildungsteam
des Landesamtes für Steuern. Dabei werden Fragen rund um das Bewerbungsverfahren und zu den Perspek-
tiven in der Steuerverwaltung beantwortet und die vielfältigen Arbeitsgebiete eines Finanzamts erläutert. Die
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter ist erreichbar unter Tel. 0261/201 792 79.
Schüler mit mindestens Sekundarabschluss I können sich für die zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt und

Interessenten, die die Bildungsvoraussetzungen für ein Studium an einer Hochschule besitzen, für das dreijährige Studium zum Dip-
lom-Finanzwirt (FH) bewerben. Sowohl für die Ausbildung (über 900 € netto) als auch für das Studium (über 950 € netto) wird bereits
ab dem ersten Tag ein Gehalt gezahlt. Die flexiblen Arbeitszeiten sowie die verschiedenen Teilzeitmodelle bieten im späteren Berufsle-
ben eine hervorragende Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit.
Weitere Infos gibt es im Internet unter www.jobs.fin-rlp.de sowie bei den rheinland-pfälzischen Finanzämtern.
Aktuelle Veranstaltungshinweise zu Schnuppertagen und Ausbildungsmessen finden sich auch in Facebook unter www.facebook.
com/Finanzverwaltung „Ausbildung und Studium@Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz“.

Aktionstag zu Ausbildung und Studium in der Steuerverwaltung
Finanzamts-Hotline informiert

Ferienspaß 2016 im Haus FelsenkellerRitter, Prinzessinnen und Räuber
Der diesjährige Ferienspaß mit dem Motto „Fabelwesen und
Märchenhelden“ lockte 100 (50 je Woche) begeisterte Kinder
in den Felsenkeller und den Wald rundherum. Anmelden konn-
ten sich Kinder zwischen 6 und 11 Jahren. Die Kinder tauchten
ein in die fabelhafte Welt der Feen, Zwerge und Kobolde. Ganz
gleich, ob beim Vorlesen der Märchen, beim Bauen von Einhör-
nern oder bei der Schatzsuche im Wald, es gab viel auszupro-
bieren: Materialen wie Stoff, Leder, Wolle oder Perlen standen
zum kreativen Spiel zur Verfügung. Die Fantasie wurde zudem
durch die Natur mächtig angekurbelt und brachte die Kinder
dazu, Elfen zwischen den Bäumen zu entdecken, eigene Bur-
gen und Räuberverstecke zu bauen.
„Ohne die Naturerfahrung im Wald wäre das kreative Spiel nicht
möglich“, ist sich die Leiterin des Ferienspaßes, Andrea Starke-
Nölkes, sicher. Gemeinsam mit fünf ehrenamtlichen Helfern hat
sie den Ferienspaß vorbereitet. Zum Abschluss der Ferienwo-
che führten die Kinder Märchen auf, die sie selbst geschrie-
ben haben und stolz ihren Eltern präsentierten. Andrea Starke-
Nölkes dankte allen Helfern und Sponsoren. Der Ferienspaß
erfreut sich seit über 20 Jahren großer Beliebtheit und ist Jahr
für Jahr ausgebucht.

SSV Weyerbusch

Schnuppertennis
für Kinder und Jugendliche am Wochenende

Unsere Tennisabteilung lädt interessierte Kinder und Jugendliche an den drei kommenden Sams-
tagen zum Schnuppertennis nach Weyerbusch ein. Am kommenden Samstag, 20.08.2016, um 11
Uhr, startet die erste spaßige Einheit auf unserem Tennisplatz in Weyerbusch in der August-Schnei-
der-Straße.

Wer Interesse bekundet und Lust hat, den Tennissport kennenzulernen, kommt einfach unverbind-
lich vorbei und bringt bitte Sportkleidung mit. Die Tennisschläger werden vom SSV bereitgestellt.

Bei Fragen wendet Euch bitte an Kerstin Schmidt (Jugendwartin; 0160 - 98 178 447) oder Selina
Müller (2. Jugendwartin; 0160 - 96 404 879)
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Wer finanziert
meine Pflege?

Altenkirchen/Flammersfeld

Informationsabend:

Kinder haften für ihre Eltern?!

Referent:

Joachim Brenner
Referatsleiter Allg. Sozialverwaltung, Kreisverwaltung Altenkirchen

Pflege kostet Geld! - Nicht immer reichen die eigene
Rente oder das Pflegegeld! ... Und was kommt dann?

Sie finden an diesem Abend Antworten u. a. auf folgende Fragen:
Wann und von wem kann das Sozialamt Unterhalt fordern?
Was passiert mit meinem Haus?
Was bringt das neue Pflegeneuausrichtungsgesetz?
Was kann ich dafür tun, um so lange wie möglich zu Hause versorgt zu werden?

Datum:
Beginn:
Ort:

Eintritt:

06. September 2016
18.00 Uhr
DRK-Zentrum, Lehrsaal

kostenfrei

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen

Anmeldung:
Beratungs- und Koordinierungsstelle - Birgit Pfeiffer

i. H. DRK-Kreisverband, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 800655 - Fax: 02681 800658

E-Mail: beko@kvaltenkirchen.drk.de
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Ab 1. Januar 2017 gibt es auch eine 60-Liter-Biotonne
Anschlusspflicht gilt auch für Eigenkompostierer

Eine wichtige Neuerung wird es zum 1. Januar des kommenden Jahres im Kreis Altenkirchen
geben. Dann wird neben den bisherigen Gefäßen auch eine 60-Liter-Tonne für Bioabfälle einge-
führt. Gleichzeitig wird die Anschlusspflicht für alle Hausgrundstücke eingeführt. Die bisherigen
Befreiungen von der Biotonne für Eigenkompostierer werden aufgehoben. Die neuen Tonnen wer-
den - wie schon bisher die Gefäße mit einer Größe von 120 bzw. 240 Litern - alle 14 Tage abge-
fahren. Der Kreis trägt damit der gesetzlichen Regelung Rechnung, dass alle Hausgrundstücke
an die Bioabfall-Erfassung angeschlossen werden sollen. Im Kreis Altenkirchen sind etwa 90 Pro-
zent der Grundstücke mit Biotonnen ausgestattet. Etwa 2.600 sind derzeit wegen Eigenkompos-
tierung befreit. Durch den Anschluss dieser Grundstücke werden mehr als 700 Tonnen zusätzli-
ches Aufkommen an Biomaterial erwartet.
Mit der Erweiterung der Anschlusspflicht will der Abfallwirtschaftsbetrieb die Eigenkompostierung
nicht „abwürgen“. Vielmehr wird diese weiterhin gerne gesehen. Allerdings fallen überall Bioab-
fälle an, die nicht eigenkompostiert werden können. Diese landen dann häufig in der Restabfall-
tonne. Dies soll künftig noch mehr eingeschränkt werden. Auch nach Einführung der dritten, klei-
nen Tonne bleibt für Eigenkompostierer ein finanzieller Anreiz bestehen. Die neuen Regelungen
wurden vom Werkausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes beschlossen. Der Kreistag muss in
seiner nächsten Sitzung noch die Abfall- und die Abfallgebührensatzung anpassen. Alle betroffe-
nen Bürger werden vom AWB noch angeschrieben und umfassend informiert.

Mit Beginn des neuen Semesters star-
tet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
ab Mitte September erneut die zertifizierten
Xpert EDV-Kurse. Erfolg im Berufsleben zu
haben hängt von vielen Faktoren ab, selbst-
verständlich sind insbesondere fundierte
Kenntnisse im EDV-Bereich gefragt.

Der Xpert Europäische Computerpass
befähigt zum kompetenten Umgang mit
den gängigen Anwenderprogrammen im
Microsoft Office-Bereich. Er ist ein modula-
res Lehrgangs- und Prüfungssystem, das
aus acht Modulen besteht. Jedes schließt
mit einer europaweit einheitlichen Prüfung
ab, für die ein Zeugnis vergeben wird. Dieses
gestufte System baut für die Lerninteressier-
ten keine allzu hohen Hürden auf, erleich-
tert den Einstieg und passt sich durch seine
Wahlmöglichkeiten den individuellen Lernbe-
dürfnissen flexibel an. Die Volkshochschulen
setzen hohe Maßstäbe für die Qualität der Xpert-Kurse: Einheitliche
und verbindliche Lernzielkataloge sowie qualifizierte Kursleiterin-
nen und Kursleiter sind das Rezept für erfolgreiche Prüfungen. Nach
erfolgreicher Prüfung im Pflichtmodul Xpert Starter sowie zwei frei
wählbaren Modulen aus dem Lehrgangssystem wird der Abschluss
zum European Computer Passport Xpert erreicht.
In kommendem Semester werden von der Kreisvolkshochschule fol-
gende Module unter der Leitung von Frank Runkler in Altenkirchen
angeboten:

- Textverarbeitung Basics mit Word
Montag, 12. September, 18 bis 21.15 Uhr - 12 Termine
273 Euro inklusive Prüfungsgebühr, 230 Euro ohne Prüfung

- Tabellenkalkulation mit Excel
Dienstag, 13. September, 18 bis 21.15 Uhr - 12 Termine
273 Euro inklusive Prüfungsgebühr, 230 Euro ohne Prüfung

- Pflichtmodul Xpert-Starter
Kurs 1: Freitag, 16. September, Freitag, 23. September
und Samstag, 24. September

Kurs 2: Freitag, 11. November, Freitag, 18. November und

Samstag, 19. November
Kurszeiten freitags in der Zeit von 18 bis 21.15 Uhr,
samstags in der Zeit von 9 bis 13 Uhr - 3 Termine
jeweils 95 Euro inklusive Prüfungsgebühr

- Präsentation mit PowerPoint
Mittwoch, 21. September, 18 bis 21.15 Uhr - 6 Termine
158 Euro inklusive Prüfungsgebühr, 115 Euro ohne Prüfung

- Kommunikation und Organisation mit Outlook
Mittwoch, 9. November, 18 bis 21.15 Uhr - 6 Termine
158 Euro inklusive Prüfungsgebühr, 115 Euro ohne Prüfung

Entsprechend der individuellen Voraussetzungen ist eine antei-
lige staatliche Förderung über die Bildungsprämie des Bundes
oder den QualiScheck des Landes Rheinland-Pfalz mit bis zu
50 Prozent der Kursgebühr möglich.

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de

„Xperte“
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Unter diesem Motto lief das Abschlussprojekt der angehenden
Schulkinder der Kindertagesstätte “Sonnenschein“ in Weyerbusch.
Im Vorfeld durften die Kinder verschiedene Themenvorschläge
äußern und anschließend fand eine gemeinsame Abstimmung statt.
Dabei bekamen verschiedene Sportarten fast gleich viele Stimmen:
Tanzen, Boxen, Selbstverteidigung, Fußball, Klettern, Reiten, Ten-
nis. Aus diesem Grund nannten wir das diesjährige Thema “Fit for
Fun“, um die Wünsche der Kinder alle berücksichtigen zu können.

In der Tanzschule

Wir starteten mit einem Ausflug in die Tanzschule “Let´s Dance“
nach Altenkirchen. Dort bekamen wir die Möglichkeit, mit Viktor
Scherf und Ilona Brettmann aktiv eine Tanzstunde zu erleben. Das
Erlernte wurde anschließend mehrfach im Kindergarten aufgeführt.
Darauf folgte die zweite Einheit. Diesmal ging es um das Boxen.

Boxtraining

Durch die Boxtrainer Vadim Horst, Hans Luft und Steve erlernten die
Kinder und Erzieherinnen theoretische und praktische Kenntnisse
zu dieser Sportart. Um das Erlernte auch in unseren Turnstunden
umsetzen zu können, haben wir einige Utensilien für die Kita ange-
schafft. Diese werden gerne und regelmäßig genutzt. Zur Begeiste-
rung der Kinder hatten wir die Möglichkeit, mit Günter Schäfer, dem
Opa eines Kindergartenkindes, einen Selbstverteidigungskurs zu
machen.

Selbstverteidigungskurs

Durch die Europameisterschaft durfte das Thema Fußball in die-
sem Projekt natürlich nicht fehlen. Ein Highlight für Groß und Klein
war der Besuch im Rhein Energie Stadion in Köln. Dort hatten wir
eine Führung und bekamen viel Interessantes zu sehen. Praktische
Übungen gab es dann bei uns. Auf dem Sportplatz des SSV Wey-
erbusch fanden Trainingseinheiten mit Mark Velten und Tobias Hei-
delbach statt. Beate Thesen ermöglichte den Schlaumäusen zwei
erlebnisreiche Vormittage auf ihrem Reiterhof “Fjala Hof“ in Rim-
bach.

Die Kinder hatten die Aufgabe, die Pferde zu füttern, sie zu putzen,
die Ställe auszumisten, und natürlich durften sie auch reiten. Mitte
Juni gingen wir mit fitten und mutigen Kindern zu Fuß nach Wölmer-
sen, um den Niedrigseilgarten des “Neues Leben Zentrum“ zu nut-
zen. Wir erhielten eine kurze Einweisung zu dem Parcours und hat-
ten anschließend die Befähigung, dort zu klettern.

Am Kletterseil mit Hans
Luft

Wie schon in den ver-
gangenen Jahren, so
durften wir auch dies-
mal wieder mit Hilfe von
Hans Luft verschiedene
Klettererfahrungen auf
dem Spielplatz in Weyer-
busch machen. Die letzte
sportliche Aktion unseres
Schlaumausprojekts fand
auf dem Tennisplatz des
SSV Weyerbusch statt.
Dieses Training wurde
von Lothar Böhringer
begleitet. Die Kinder hat-
ten dort die Gelegenheit,
den Umgang mit Ball und
Schläger, sowie Regeln
und Begriffe des Tennis-
spielens zu erlernen.

Aufwärmen, Wettkampf und Koordinationsspiele gehörten mit zum
Ablauf des Trainings.

Die Schlaumäuse und die Erzieherinnen der Kita “Sonnenschein“
- Hanna, Lena und Irina - bedanken sich herzlich bei allen Helfern
und Trainern für das tolle, abwechslungsreiche und aufregende
Sportprogramm.
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Öffentliche Abgaben-Mahnung
(Steuer-, Beitrags- und Gebühren-Mahnung)

Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass am 15. August 2016
folgende Abgaben (Steuer-, Beitrags- und Gebührenverpflichtungen) fällig sind:
Grundsteue.................................................................................................................3. Quartal 2016
Gewerbesteuer ...........................................................................................................3. Quartal 2016
Straßenreinigungsgebühren .......................................................................................3. Quartal 2016
Wassergebühr.............................................................................................................3. Quartal 2016
Schmutzwassergebühren ...........................................................................................3. Quartal 2016

Wiederk. Beitrag für Wasserversorgung ......................................................................................................................... 3. Quartal 2016
Wiederk. Beitrag für Schmutzwasser................................................................................................................................3. Quartal 2016
Wiederk. Beitrag für Niederschlagswasser .................................................................................................................... 3. Quartal 2016
Die Abgaben-/Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der genannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind,
werden hierdurch öffentlich gemahnt, die Rückstände bis spätestens 18.08.2016 an die Verbandsgemeindekasse zu zahlen (die-
ses bedeutet, dass bis zu diesem Termin die öffentlichen Abgaben einem der Konten der Verbandsgemeindekasse gutgeschrieben
sein müssen). Nach dem 18.08.2016 werden die fällig gewesenen Abgaben im Wege des Verwaltungszwangsverfahren nach dem
Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzzwangsweise eingezogen und aufgrund der Abgabenordnung (AO) vom 16.03.1976 in der
jeweils gültigen Fassung, § 240, folgender Säumniszuschlag erhoben: Für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstage ab gerech-
net 1 (eins) vom Hundert des auf volle 50 EUR abgerundeten Betrags. Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass bei Scheckzahlun-
gen die Zahlungs-Schonfrist gem. § 240 Abs. 3 Satz 1 der Abgabenordnung nicht gilt. Bei Verwendung des Zahlungsmittels Scheck
fallen Säumniszuschläge sofort nach Ablauf des Fälligkeitstages an. Um Ihnen die Überwachung der Zahlungstermine zu ersparen,
empfehlen wir Ihnen die Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren. Hierzu verwenden Sie bitte die bei den Abgabenbescheiden bei-
gefügten Vordrucke. Sofern Sie diese nicht vorliegen haben, senden wir Ihnen gerne die entsprechenden Vordrucke zu. Wir bitten die
Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.
Verbandsgemeindekasse Altenkirchen Alexander Roth, Kassenverwalter

Für viele Menschen aus Altenkirchen und Umgebung, die sich für ihre
Familiengeschichte interessieren, gibt es jetzt ein zweibändiges Werk, das
sehr aufschlussreich sein könnte: das „Einwohnerbuch Altenkirchen und
Hilgenroth“.
Dr. Joachim Eyl aus Neuwied hat sich diesem besonderen Werk in den
vergangenen fünf Jahren eingehend gewidmet. Er ist Mitglied der West-
deutschen Gesellschaft für Familienkunde e.V. Bezirksgruppe Mittelrhein
und hat in sehr sorgfältiger und übersichtlicher Weise diese beiden Bände
verfasst. „Einwohnerbuch Altenkirchen und Hilgenroth“ nennt sich das
Buch, da diese beiden Pfarreien früher zusammengehörten und Anfang
des 19. Jahrhunderts getrennt wurden.

Dr. Joachim Eyl (rechts) stellte Bürgermeister Heijo Höfer sein „Einwoh-
nerbuch Altenkirchen und Hilgenroth“ vor. Es kann im Altenkirchener Rat-
haus eingesehen, aber auch käuflich erworben werden.
Foto: R. Seuser

Vor rund zehn Jahren hat sich Eyl bereits einer ähnlichen Arbeit für den
Dierdorfer Raum gewidmet. Da er jedoch Vorfahren in Altenkirchen-Ber-
genhausen hat und diese Region noch ein ‚weißer Fleck auf der Land-
karte‘ war, die in dieser Weise noch nicht erforscht wurde, gab sich Eyl
hier nun an die Arbeit.
Das ‚Einwohnerbuch‘ enthält die Namen und Lebensdaten aller Einwoh-
ner und Familien, die seit Anfang des 17. Jahrhunderts in den Kirchspie-
len Altenkirchen und Hilgenroth jemals gelebt haben. Durch die alpha-
betische Anordnung kann daher jeder die Ursprünge seiner eigenen
Familie bis zu den Anfängen der schriftlichen Aufzeichnungen selbst ein-
fach zurückverfolgen.
Für das Werk hat Dr. Eyl die Kirchenbücher der evangelisch-reformierten
Pfarrei Altenkirchen 1605 bis 1874, der evangelisch-lutherischen Pfarrei
Altenkirchen 1688 bis 1819, der römisch-katholischen Pfarrei Altenkirchen
1838 bis 1874 und der Pfarrei Hilgenroth 1702 bis 1874 ausgewertet.
Es sind also vier Pfarreien bearbeitet, die folgende Orte beinhalten:

Altenkirchen, Bachenberg, Beul, Bergenhausen, Busenhausen, Cober-
stein, Curßeck (ein um 1800 untergegangener Ort bei Helmeroth gele-
gen), Dieperzen, Eichelhardt, Nieder-/Obererbach, Flögert, Hacksen,
Helmenzen, Helmeroth, Heupelzen, Hilgenroth, Hofacker, Honneroth, Hüt-
tenhofen, Idelberg, Nieder-/Oberingelbach, Isert, Kettenhausen, Langen-
bach, Leutzbach, Mammelzen, Michelbach, Nassen, Niederölfen, Ölsen,
Racksen, Reuffelbach, Sörth, Volkerzen und Widderstein.
Der erste Band (1605 - 1749) umfasst 780 Seiten und enthält Daten über
4.430 Familien mit 8.200 Taufen, 2.700 Eheschließungen sowie 4.260
Sterbefälle. Hierin sind alle Taufzeugen nicht nur mit aufgeführt, sondern
auch ausgewertet, d. h. alle Familien, die nur noch in Taufzeugennennun-
gen existieren, auch mit rekonstruiert. So kommt man noch weitere 20
Jahre, d. h. bis ca. 1580 zurück.
Für alle, die nicht nur in Altenkirchen oder Hilgenroth, sondern auch in
den benachbarten Kirchspielen Hamm, Almersbach, Kroppach, Altstadt,
Birnbach, Flammersfeld, Leuscheid, Höchstenbach etc. nach ihren Vor-
fahren forschen, wird das Buch vermutlich auch von Interesse sein. Denn
man kann sonst nicht so weit zurück ermitteln, da die Kirchenbücher der
umliegenden Pfarreien erst im späten 17. Jahrhundert bzw. sogar erst um
1700 beginnen. Allein das Verzeichnis der auswärtigen Ehefrauen umfasst
25 Seiten. Aus den umliegenden Kirchspielen wurden alle Altenkirchener
bzw. Hilgenrother Familien betreffenden Einträge aus den dortigen Kir-
chenbüchern bzw. aus bereits existierenden Familienbüchern mit ausge-
wertet und aufgeführt.
Zudem enthält das Einwohnerbuch eine kurze Geschichte der Stadt Alten-
kirchen und der Grafschaft Sayn-Altenkirchen im 16. bis 18. Jahrhundert,
Erläuterungen zu alten, nicht mehr gebräuchlichen Namensformen, Orts-
namen, Berufen und Krankheitsbezeichnungen sowie ein Kapitel über
Amtsträger (Schultheiße, Bürgermeister, Pfarrer, Verwaltungsbeamte der
Grafschaft Sayn-Altenkirchen).
Insgesamt drei Anhänge umfassen die Abendmahlsteilnehmer ab 1605,
statistische Untersuchungen (Heiratsalter, Herkunft der Brautleute,
Lebenserwartung etc.) sowie
eine Umrechnungstabelle des Kirchenkalenders in den julianischen (ab
1700 gregorianischen) Kalender für die Jahre 1605 bis 1709.
Der zweite Band (1750 - 1874) umfasst 725 Seiten und enthält Daten
über 5.480 Familien mit 16.000 Taufen, 4.770 Eheschließungen und
12.950 Sterbefälle. Hier war es aufgrund der Datenmenge nicht mehr
möglich, die Taufzeugen mitzuführen, aber in der späteren Zeit sind die
Abstammungen in der Regel bekannt. Auch hier gibt es einen Anhang
‚Statistische Untersuchungen‘ sowie einen kurzen Abriss der Territorial-
und Stadtgeschichte Altenkirchens im 19. Jahrhundert.

Wer Interesse an Ahnenforschung und nun Lust zum Stöbern
bekommen hat, kann das Einwohnerbuch im Altenkirchener Rat-
haus beim Standesamt oder auch beim Kreisarchiv in Altenkir-
chen zu den jeweiligen Öffnungszeiten einsehen. Es kann aber
auch käuflich im Rathaus erworben werden. Die Bände kosten
69 € pro Teilband.

Goldgrube für Ahnenforscher
neu erschienen
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Kreismusikschule organisiert für
den Kreis eine besondere
Veranstaltung
Es wird ein in dieser Form einzigar-
tiger Abend werden, der das Jubilä-
umsjahr „200 Jahre Kreis Altenkir-
chen“ beschließt: die Kreis-Revue
wird in einer so noch nicht da gewe-

senen Komposition den Kreis und das, was ihn ausmacht, in Sze-
nen und Musik auf der Bühne versinnbildlichen. Am Samstag, 29.
Oktober, wird das kulturWERKwissen um 19.00 Uhr zur Mitte des
Kreises Altenkirchen. Zahlreiche Mitwirkende - und es müssten
noch mehr sein - wirken als Repräsentanten des kulturellen, wirt-
schaftlichen und sozialen Lebens im Kreis mit.
Ein Kreativteam unter Federführung der Kreismusikschule, hat sich
aus der 200-jährigen Geschichte des Kreises Altenkirchen Markan-
tes herausgesucht und wird sich den Fragen annehmen „Was ist es,
das uns ausmacht? Was hat sich in zweihundert Jahren herausge-
bildet und ist geblieben? Warum sind wir als Kreis so zusammen-
geblieben, von Siegerländern bis Rheinländern oder Westerwäldern
obwohl wir so verschieden sind?“ Die Revue wirft einen Blick auf die
Menschen und unseren Weg in der Zeit, ohne ein Geschichtssemi-
nar sein zu wollen.
Die Zuschauer dürfen auf einen Spannungsbogen vom Bergbau
über die Vielfalt des heimischen Dialekts bis hin zu Produkten nam-
hafter Wirtschaftsunternehmen oder „Global Player“ des Kreises
gespannt sein. Sport, Tanz, Schauspiel, Gespräch und natürlich viel
Musik - klassisch und modern - garantieren einen lebhaften, lehrrei-
chen und äußerst unterhaltsamen Abend.
Das Organisationsteam unter Federführung von Klaus Schumacher
(stv. Leiter der Kreismusikschule) hat die Konzeption für den Abend
entwickelt und zur Umsetzung zahlreiche Mitwirkende eingeladen,
darunter der Chor Divertimento, der LandFrauenverband „Frischer
Wind“ e. V., die Tanzschule Victor Scherf, der Heimatdichter Walter
Ochsenbrücher, das Bergbaumuseum oder die heimischen Talente
und Sängerinnen Florentine Schumacher und Milena Lenz.

Franz Solbach, Helmuth Feilke, Carl Gneist, Birgit Brandenburger
haben gemeinsam mit Stefanie Neuhoff und Klaus Schumacher von
der Kreismusikschule (von rechts nach links) die Kreis-Revue zum
200-jährigen Kreisjubiläum konzeptioniert und jetzt Landrat Lieber
vorgestellt. Was der Bergbau, Hip Hop Tänzer, eine Westerwaldmu-
sik für klassisches Orchester, Sportler im Kreis und die Sekretärin
im Vorzimmer des Landrats verbindet, darauf wird die KreisRevue
am Samstag, 29. Oktober im kulturWERKwissen eine Antwort ge-
ben.

Der Kreis verbindet mit diesem Veranstaltungsformat auch noch ein-
mal die Einladung an alle seine Bürgerinnen und Bürger aus dem
Kreisgebiet, sich zu begegnen und das Kreisjubiläum mitzufei-
ern und sich aus diesem Anlass mit der eigenen Heimat auseinan-
derzusetzen: „Beeinflussen der Ort, in dem ich wohne, die Region
Westerwald-Sieg oder nicht auch der Kreis, in dem ich lebe, meine
Identität, meine Wurzeln?“ so Landrat Michael Lieber. Nach dem
Festakt, der großen August-Sander Ausstellung und dem Kreis-
heimattag am 10. und 11. September wird die Kreis-Revue am 29.
Oktober so das Jubiläumsjahr als finalen Höhepunkt beschließen.
Eintrittskarten zum Preis von 12 Euro / ermäßigt 8 Euro gibt es ab
sofort im Büro der Kreismusikschule Altenkirchen, Hochstraße 3, in
Altenkirchen, Tel. 02681 - 81 22 83.
Nach den Sommerferien im September 2016 startet der Vorverkauf
bei den Filialen der Sparkasse Westerwald-Sieg im Kreisgebiet und
auch beim Kreisheimattag am 11. September in Altenkirchen gibt es
am Musikschulstand Eintrittskarten zu kaufen.

200-jähriges Kreisjubiläum findet
seinen Abschluss mit großer Kreis-Revue Verkehrs- und Bürgerverein e.V. Weyerbusch

Atemwegs-Lehrpfad in Weyerbusch

Bei einem Urlaub in Garmisch Partenkirchen entdeckte der
Physiotherapeut Egon Bergmann aus Oberirsen einen dort
angelegten Atemwegs-Lehrpfad und fand diese Idee und
Konzeption so gut, dass er dem Weyerbuscher Verkehrs- und
Bürgerverein eine derartige Anlage für Weyerbusch ebenfalls
empfahl. Der Ehrenvorsitzende des Verkehrs- und Bürger-
vereins Lothar Müller griff als erster diese Idee auf und küm-
merte sich um die Realisierung. Nach Kontaktaufnahme mit
den Verantwortlichen in Garmisch-Partenkirchen und Abklä-
rung der rechtlichen Bedingungen ließ er die Schilder für die
einzelnen Stationen in wetterfester Form anfertigen. Mit tat-
kräftiger technischer Unterstützung durch Max Weller, And-
reas Seifen und Herbert Hassel konnte der Pfad nun realisiert
werden. 13 Übungstafeln wurden auf einem Rundweg von ca.
2,8 Kilometer aufgestellt. Wer alle Übungen richtig durchfüh-
ren möchte, benötigt dazu ungefähr 1 Stunde.

Der Ehrenvorsitzende des Verkehrs- und Bürgervereins Lo-
thar Müller bei einer der Übungen des Atemwegs-Lehrpfades.
Fotos: C. Obenauer

Start und Ziel des Weges ist am Hotel-Restaurant Sonnenhof
in Weyerbusch. Der Atemwegs-Lehrpfad ist gut ausgeschil-
dert und führt zu einem großen Teil über den Westerwald-
steig, sodass Wanderer auf diesem Premium-Wanderweg
auch den Nutzen dieser Anlage haben. Da nicht alle Wege
optimal befestigt sind, ist festes Schuhwerk angeraten.
Die Konzeption und der Aufbau der einzelnen Übungen ent-
stand unter der wissenschaftlichen Anleitung der Lungenfach-
ärzte Dr. Claudia Sommer und Dr. Dieter Sommer.
Der Vorsitzende des Verkehrs- und Bürgervereins Ralph Has-
sel bedankte sich bei Lothar Müller sowie allen Helfern und
hofft nun, dass der Pfad auch gut angenommen wird.
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Einschreibung der Schulneulinge
für das Schuljahr 2017/18

Die Einschreibung der Schulneulinge für das Schuljahr
2017/2018 aus dem Schulbezirk unserer Schule erfolgt wäh-
rend des Zeitraumes

22. bis 25. August 2016
Die Sorgeberechtigten erhalten für die schulpflichtig
werdenden Kinder einen persönlichen Termin mit einem
gesonderten Schreiben zur Einschreibung.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. August 2017
das 6. Lebensjahr vollenden werden. Bitte nehmen Sie die-
sen reservierten Termin pünktlich wahr und bringen Sie Ihr
Kind zur Anmeldung mit. Sollten Sie an diesem Tage verhin-
dert sein, bitten wir um rechtzeitige Absage und Vereinba-
rung eines Ersatztermins unter Tel.-Nr. 02686-295.
Zur Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:
- Nachweis / Bescheinigung ob und wie lange Ihr Kind den
Kindergarten besucht
- Familienstammbuch bzw. Geburtsurkunde (ggf. auch Auf-
nahmebescheid/ Registrierschein)
- Bei Alleinerziehenden die Bescheinigung über das alleinige
Sorgerecht ( gemäß § 58 a SGB VIII)
Bitte bringen Sie Ihr Kind
zum Einschreibungstermin mit!!
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können noch
nicht angemeldet werden. Sogenannte „Kann-Kinder“ wer-
den erst in der zweiten Februarhälfte 2017 angemeldet.
Den genauen Anmeldungszeitraum werden wir im Januar
2017 im Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Bürgermeister-Raiffeisen-Schule
Ökologische Schule des Landes Rheinland-Pfalz
Schwerpunkt- und Ganztagsschule in Angebotsform
57635 Weyerbusch
Tel. 02686-295; Email: grundschule@gs-weyerbusch.de After-Game-Party

Die Ausgabe der Schulbuchpakete für die
Schüler, Eltern/Sorgeberechtigten, die in
diesem Schuljahr an der entgeltlichen bzw.
unentgeltlichen Schulbuchausleihe teilneh-
men, erfolgt am:

- 24.08.2016
Bürgermeister-Raiffeisen-Schule,
im KG-5 / Schul-Kiga

- 25.08.2016
Erich-Kästner-Grundschule,
im Hauptgebäude EG 22

- 26.08.2016
Pestalozzi Grundschule,
im Ruheraum über der Turnhalle

von 7.30 Uhr bis 14 Uhr.

Bitte bringen Sie für die Ausgabe der Bücher
Ihren Abholschein mit!
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■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 20./21. August 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag .......................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .......................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ........................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ............................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ...................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ....................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .................................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ........................................ 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .................................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Erwachsenen-Schwimmkurse finden nachTerminabsprache statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für........................................................................ 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, oder
unter www.hallenbad-altenkirchen.de !
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Am 10.08.2016 wurde eine unzulässige Sperrabfallentsorgung an
der Alten Straße zwischen der Tankstelle Hasselbach und Retter-
sen/Wittheck entdeckt. Wer kennt diese entsorgten Gegenstände,
wer kann Angaben zu diesem Umweltvergehen machen? Für sach-
dienliche Hinweise, die zur Täterermittlung führen, wird eine Beloh-
nung von 100 Euro gezahlt.

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Helmeroth

■ Bericht über die Sitzung des
Ortsgemeinderats vom 26. Juli 2016

Zunächst stand in dieser Sitzung ein Antrag auf Zuwendung für die
Instandsetzung der Brücke über die Nister zur Beratung. Diese Brü-
cke liegt in dem Wegezug Helmeroth - Siedlung Eng/Burbach. Der
Weg verläuft ca. 1.600 m in der Gemarkung Helmeroth und ca. 250
m in der Gemarkung Burbach. Die Ortsgemeinde plant, die Brücke
einer Grundsanierung zu unterziehen und auch die Tragfähigkeit der
heutigen Beanspruchung anzupassen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, einen Antrag zur
Förderung der Maßnahme beim Dienstleistungszentrum Ländlicher
Raum (DLR) in Montabaur zu stellen. Vor Beantragung der För-
dermittel wurde die Brücke durch das DLR vor Ort besichtigt. Das
Vorhaben wurde für grundsätzlich förderfähig erklärt. Im Förderfall
ist die Nutzung des oben genannten Weges Richtung Eng durch
Beschilderung mit dem Zusatz land- und forstwirtschaftlicher Ver-
kehr frei zu sperren.
Der aktuelle Fördersatz liegt bei 55 %. In LEADER-Gebieten kön-
nen weitere 10 % gewährt werden, wenn in der anerkannten Loka-
len Integrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie Wegebau explizit
als Förderziel definiert und in einer LEADER-Aktionsgruppen-Sit-
zung ein positives Votum zum konkreten Projekt abgegeben wird.
Die Verwaltung wird die notwendigen Schritte veranlassen und den
Höchstfördersatz beantragen. Die Kosten für die Instandsetzung der
Brücke wurden vom DLR auf 35.000 € geschätzt. Die Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen wird beauftragt, einen Antrag auf
eine Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung, Maßnah-
menbereich Wegebau, für die Instandsetzung der Brücke über die
Nister zu beantragen.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit der Instandsetzung von
Wirtschaftswegen. Am 2. Juli 2016 fand, gemeinsam mit Mitglie-
dern des Ortsgemeinderats und des Jagdvorstands, eine Besichti-
gung der Feld- und Wirtschaftswege statt. An vier Wirtschaftswegen
wurden Mängel festgestellt. Diese werden im Laufe des Sommers,
möglichst in Eigenleistung, instandgesetzt. Der Ortsgemeinderat
erklärte sich mit der weiteren Vorgehensweise einverstanden.
Auch stand die Sanierung des Dorfbrunnens am Dorfplatz zur Bera-
tung. Die ortsansässige Architektin, Michaela Solbach, legte dem
Ortsgemeinderat Gestaltungsalternativen zur Sanierung des Dorf-
brunnens vor. Ein Gestaltungsvorschlag fand eine mehrheitliche
Zustimmung der Ortsgemeinderatsmitglieder. Es handelt sich hier-
bei um ein auf vier Pfosten aufgesetztes schieferbedecktes Sattel-
dach. Die Öffnung des Brunnens soll in geeigneter Form abgedeckt
werden. Das ortsansässige Unternehmen Bauelemente Lillig wird
gebeten, hierzu ein Angebot zu unterbreiten. Eine Sanierung soll bis
zum Herbst stattfinden. Der Ortsgemeinderat stimmte der weiteren
Vorgehensweise zu.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung wurde über die Befestigung des
Glascontainer-Stellplatzes beraten. Der Ortsgemeinderat beschloss,
den Bereich der Glascontainer durch Einbringen von Rasengitter-
steinen so weit als möglich in Eigenleistung zu befestigen. Die end-
gültige Befestigungsfläche soll nach einer weiteren Besichtigung vor
Ort kurzfristig festgelegt werden. Materialangebote liegen vor.
Ferner beschloss der Rat die Anschaffung einer neuen Hecken-
schere, Modell Stihl HS 56 C-E. Ein entsprechendes Angebot der
Firma Jürgen Schneider, Eichelhardt, lag vor.
Anschließend beschloss der Ortsgemeinderat die Einstellung einer
Reinigungskraft für das Heimathaus. Zunehmend fragen Mieter des
Heimathauses an, ob nach der Nutzung eine Reinigung seitens der
Ortsgemeinde erfolgen kann. Diesem Wunsch soll durch die Ein-
stellung einer Reinigungskraft entsprochen werden. Der Einsatz der
Reinigungskraft erfolgt nach Bedarf auf Minijob-Basis. Interessierte
Personen können sich beim Ortsbürgermeister melden.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Paul Stefes die Ratsmit-
glieder wie folgt:
- Der Ortsteil Eng erhält im August 2016 eine neue Wasserversor-

gung.
Die Verbandsgemeindewerke Altenkirchen beziehen hierfür von
den Verbandsgemeindewerken Hachenburg Frischwasser. Hierfür
wurde eine Vereinbarung zur Bestellung von Leitungsrechten ge-
troffen. Die neue Leitungsführung konnte anhand einer Zeichnung
dargestellt werden.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 25. August 2016, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Freitag, 26. August 2016, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Donnerstag, 18. August 2016, 18.30 Uhr
(Brandmeisterbespr.) und 19.00 Uhr (Errichten

einer Ölsperre auf der Wied)

Aus den Gemeinden

Berod

■ Beroder Seniorenfahrt 2016
Die diesjährige Seniorenfahrt findet am Donnerstag, 08.09.2016,
statt. Der Teilnehmerkreis wurde mit einem gesonderten Einla-
dungsschreiben informiert.
Bitte die Anmeldungen bis zum 30.08.2016 bei der Gemeindever-
waltung abgeben.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Gieleroth

■ Heckenschnitt auf dem Friedhof Gieleroth

Am 3. September 2016, ab 9.30 Uhr, findet auf dem Friedhof in
Gieleroth der alljährliche Heckenschnitt statt. Hierzu lade ich und
auch der Ortsgemeinderat
alle freiwilligen Helfer ein. Mitzubringen sind Handschuhe, Schneid-
werkzeuge, Besen usw. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir hof-
fen auf rege Beteiligung.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

■ Unzulässige Sperrabfallentsorgung
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Auf dieser Bank in der Hochstraße in Altenkirchen - gegenüber der
Kreismusikschule - wartet, wer nach Ingelbach möchte.

Um von Altenkirchen zurück zu kommen, gibt es eine zweite Mit-
fahrerbank in Altenkirchen bei der Kreisverwaltung, gegenüber der
Musikschule. Wer sich dort hinsetzt, signalisiert, dass er gerne
nach Ingelbach mitgenommen werden möchte. Der Kreisverwal-
tung Altenkirchen an dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank für die
Bereitstellung der Fläche und die kooperative Unterstützung.
Nun gilt der Aufruf an alle mobilen AutofahrerInnen zwischen Alten-
kirchen und Ingelbach: Wenn ihr einen Menschen auf einer der MIT-
FAHRER-BÄNKE sitzen seht, haltet bitte an und nehmt ihn mit.
Denn die schönste Idee ist nur dann ein Erfolg, wenn alle daran mit-
arbeiten.
Ganz nach dem Motto: „Einer für alle, alle für einen“! Alleinfahrten
können dadurch vermieden, die gegenseitige Hilfe gestärkt und das
Zusammenleben gefördert werden.
Wir würden uns freuen, wenn diese moderne Form des Trampens
bei uns IngelbacherInnen einen Anfang finden könnte, die Mobilität
in unserer ländlichen Region zu verbessern.

Kraam

■ Gelungenes Brunnenfest
Nach dem gemeinsamen Aufbau am Samstagmorgen startete
unser diesjähriges Brunnenfest pünktlich um 15.00 Uhr mit dem
gemeinsamen Kaffeetrinken der „Dorfsleut“.
Der Anstoß für unser zweites Lokalderby Heuberg gegen Kraam
fand um 18.00 Uhr statt. Nach der herben Niederlage für die Kraa-
mer Mannschaft mit 3:9 gegen Heuberg im letzten Jahr, glänzten
sie dieses Mal mit einem 12:7-Endstand - womit das innerörtliche
Gleichgewicht wieder hergestellt ist.

Nach dem Spiel ging das Ganze dann nahtlos in die eigentliche
Feier über. Es wurde gegessen und getrunken, geplaudert, getanzt
und gelacht bis in die frühen Morgenstunden. Nach kurzem Auf-
räumen begann am Sonntag pünktlich um 11.00 Uhr der Gottes-
dienst mit Prädikant A. Röhrbein. Musikalische Unterstützung bot
das „Duo Feschmier“ mir Robert Haas und Thomas Kagermann.
Im Anschluss erfolgten dann das gemeinsame Mittagessen und der
langsame Ausklang unseres Festes.
Dank sei an dieser Stelle allen gesagt, die mit ihrer Unterstützung
zu einem harmonischen und schönen Fest beigetragen haben.

- Der Bereich um den Buswendeplatz oberhalb von Flögert wur-
de in den vergangenen Wochen mit Erdreich/Mutterboden aufge-
füllt, eingeebnet und im Außenbereich eingesät. Im Innenbereich
soll eine Blumenwiese noch in diesem Jahr angelegt werden. In
nächsten Frühjahr werden weitere Obstbäume angepflanzt.

- Der Bauhof wird in Kürze auf dem Friedhof von Helmeroth eini-
ge Grabstätten einebnen. Falls sich jemand überlegt, Grabstätten
seiner Angehörigen mit abgelaufener Ruhefrist einebnen zu las-
sen, so kann er sich beim Ortsbürgermeister melden.

- Der nächste Dorftreff findet am Freitag, 16.09.2016, ab 17.00
Uhr, im Heimathaus statt.

- Die diesjährige Seniorenfeier findet am Samstag, 26. November,
um 14.30 Uhr, statt.

Hilgenroth

■ Straßenreinigungspflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der letzten Ratssitzung wurde über die Straßenreinigungspflicht
gesprochen. Es wird immer wieder festgestellt, dass einige Grund-
stückseigentümer ihrer Reinigungspflicht nicht nachkommen. Unter
Hinweis auf unsere Reinigungssatzung weise ich hiermit ausdrück-
lich auf die Reinigungspflicht der Straßenrinnen und Gehwege
durch den jeweiligen Grundstückseigentümer hin. Hierzu gehört
auch in regelmäßigen Abständen die Beseitigung von Unkraut. Des
Weiteren bitte ich, die herunterhängenden Äste von Bäumen und
Sträuchern in Straßen- und Gehwegnähe zu kontrollieren und sie
bei Bedarf zu beschneiden. Der Astrückschnitt und die den Anwoh-
nern obliegende Straßenreinigungspflicht tragen zur Verkehrssi-
cherheit und natürlich zu einem ordentlichen Ortsbild bei. Im Inter-
esse aller bitte ich dies zu beachten.

Monika Otterbach, Ortsbürgermeisterin

Ingelbach

■ Die erste MITFAHRER-BANK für Ingelbach
Im Rahmen einer Einwohnerversammlung im vergangenen Jahr
entstand in Ingelbach eine Projektgruppe, die sich unter anderem
mit der Verbesserung der Mobilität im Dorf beschäftigt hat. Ergebnis
war die Realisierung einer MITFAHRER-BANK.
In vielen ländlichen Regionen gibt es sie bereits: die besondere
Sitzbank, welche den Einwohnern die Möglichkeit bietet, klar zu
kommunizieren, dass sie sich wünschen, mitgenommen zu werden.
Jetzt haben auch die Einwohner von Ingelbach die Chance, außer-
halb der Busfahrzeiten von Ingelbach nach Altenkirchen und zurück
zu kommen.

Wer nach Altenkirchen mitgenommen werden möchte, wartet auf die-
ser Bank in Ingelbach - neben der Bushaltestelle am Glasbehälter.

Wer nach Altenkirchen will setzt sich auf die neue MITFAHRER-
BANK neben der Bushaltestelle am Glasbehälter. Vorbeikommende
AutofahrerInnen können kurz rechts ranfahren und ihren freien Platz
im Auto anbieten. Die Mitnahme von MitbürgerInnen stärkt zudem
das Miteinander, indem man sich untereinander hilft - kostenlos und
unkompliziert.
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Neitersen

■ Einladung der Waldinteressenten
Neitersen-Fladersbach

Am Samstag, 27.08.2016, um 14 Uhr treffen sich die Waldinteressen-
ten Neitersen-Fladersbach auf dem Holzrückeplatz am Waldrand ober-
halb des Modellflugplatzes zu einer gemeinsamen kurzen Jahresver-
sammlung und einer anschließenden Besichtigung der Waldflächen. Zu
dieser nicht öffentlichen Versammlung sind alle im Grundbuch einge-
tragenen Waldberechtigten mit ihren Familienangehörigen eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht über das Geschäftsjahr 2015
3. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
4. Beschluss zur Verwendung der Erlöse
5. Entlastung des Vorstands und Wahl der Kassenprüfer
6. Verschiedenes

Frank Bettgenhäuser, Waldvorsteher Neitersen-Fladersbach

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Wir basteln Traumfänger
Am Sonntag, 21. August, werden wir mit
Perlen, Schnüren, Lederresten und ande-
ren Materialien Traumfänger basteln. Wer
Lust hat, kann auch weiter an unserer Hütte
arbeiten. Außerdem bieten wir von unseren
geernteten Kartoffeln selbstgemachte Kar-
toffelhörnchen an. Beginn wie immer um

14.00 Uhr. Fragen beantwortet: Elke Neschen, Tel. 02681/1084
Also bis dann,
Euer Bauwagenteam

Oberirsen

■ Neugestaltung der Landschaftsbänke in Oberirsen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Aufruf „Landschaftsbänke müssen instandgesetzt werden“
haben sich in Oberirsen Bürgerinnen und Bürger angenommen. Die
defekten Bänke wurden eingeholt und in einer Scheune zur Aufar-
beitung abgestellt. Das noch zu verwendende Material von alten
Bänken wurde gemeinsam mit neuen Bankbrettern verarbeitet.
Kreativität war angesagt. Es wurde gehobelt, geschliffen, gebohrt,
geschraubt vor allen Dingen aber gestrichen und Motive aufgemalt.

Michelbach

■ Bekämpfung des indischen Springkrauts
Am Samstag, 30.07.2016, wurde von der Ortsgemeinde eine Aktion
zur Bekämpfung des indischen Springkrauts durchgeführt. Bei den
vielen Helfern in den Ortsteilen Widderstein und Michelbach möchte
ich mich recht herzlich bedanken.

Damit nachhaltig eine Eindämmung der Ausbreitung der Pflanzen
erzielt werden kann, wäre es wünschenswert, wenn sich Grund-
stückseigentümer bzw. Pächter ebenfalls an dieser Aktion künftig
beteiligen. Die Ortsgemeinde Ingelbach hatte sich ebenfalls an der
Aktion am 23.07. und 30.07.2016 beteiligt.
Michelbach, im August 2016 Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

■ Michelbacher Seniorinnen
und Senioren auf Tour durch die Eifel

Am Freitag, 09.08.2016, machten sich 45 Michelbacherinnen und
Michelbacher auf den Weg nach Engeln, um den „Vulkan-Express“
zu besteigen. Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen
konnte die Erkundungsfahrt durch die Eifel beginnen. Nach 1 ¼
Stunden kamen wir dann mit der Schmalspurbahn in der Endsta-
tion Brohl an.

Anschließend ging es mit dem Bus zur Benediktinerabtei „Maria
Laach“. Dort wurde dann die Klostergärtnerei, das Naturkundemu-
seum oder die Abtei besucht. Mit dem Bus ging es dann pünktlich
zurück in den Westerwald.

Fotos U. Nöllgen

Bei gutem Essen und Trinken und angenehmen Gesprächen fand ein
schöner Tag seinen Ausklang im Restaurant „Heisterholz“ in Hemmel-
zen. Die Teilnehmer Elfriede Radermacher und Wolfgang Mutz erhiel-
ten durch den Ortsbürgermeister Hans Kwiotek noch ein Präsent.
Michelbach, im August 2016 Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister
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Ölsen

■ Herzliche Einladung zur Seniorenfeier
Die Seniorenfeier der Ortsgemeinde findet am
Sonntag, 4. September, ab 14 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Ölsen statt. Es erwartet Euch ein
kleines, buntes Programm.
Selbstverständlich wird für Euer leibliches Wohl bes-
tens gesorgt sein. Eingeladen sind alle Senioren und
Freunde Ölsen’s. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf Euer Kommen freuen sich,
der Ortsgemeinderat und der Ortsbürgermeister

Stürzelbach

■ Astplatz ist kein Grünabfallplatz
Seit 2012 verfügt die Ortsgemeinde über einen Astplatz. Wir haben
diesen Platz eingerichtet, damit nicht alle pflanzlichen Abfälle ver-
botswidrig in den umliegenden Wäldern entsorgt werden.
Bei der letzten Häckselaktion am 20.07.2016 gab es enorme Pro-
bleme, weil einige Mitbürger Mengen von Grasschnitt, Laub und
Pflanzenteilen zwischen dem Astschnitt gelagert hatten. Dadurch
verstopfte der Auswurfkanal am Häcksler ständig. Einmal dauerte
es 1,5 Stunden bis der Auswurfkanal wieder frei war. Vom Unterneh-
mer wurde die Häckselaktion auf ca. 5 Stunden geschätzt. Durch
die Ablagerung der o. a. Materialien und das zwangsläufige Verstop-
fen des Auswurfkanals dauerte die gesamte Aktion zwei Tage. Die-
sen finanziellen Aufwand können wir uns nicht leisten.
Deshalb ergeht die Bitte, wirklich nur Äste - natürlich auch Laubäste
- auf dem Platz zu lagern. Das Entsorgen von Gras, zusammen-
gefegtem Laub und sonstigen Pflanzenteilen wird untersagt!
Sollten beim nächsten Häckseln Derartiges erneut vorgefunden
werden, wird der Ortsgemeinderat über die Schließung des Astplat-
zes entscheiden.

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Kaiserwetter zu Sommerfest und
Spielplatzeinweihung der Ortsgemeinde Werkhausen

Der „Alte“ war nicht mehr tragbar und musste einem „Neuen“ wei-
chen. Die Rede ist vom Spielplatz am Dorftreff der Gemeinde Werk-
hausen. Am Sonntag, 7. August, war es soweit. Der neue Spielplatz
wurde feierlich eingeweiht. Die Gemeinde Werkhausen und der För-
derverein „Dorftreff Werkhausen“ hatten zur großen Einweihungs-
feier, eingebunden in das traditionelle, alljährliche Dorffest einge-
laden. Den Auftakt bildete der vormittägliche Gottesdienst unter
Beteiligung des MGV „Eintracht“ Weyerbusch-Hasselbach und der
Andacht von Predikant Eckhard von der Osten-Sacken. Dem Got-
tesdienst folgte im und rund um den Dorftreff das gemeinsame Mit-

Im Namen der Ortsgemeinde möchte ich mich recht herzlich bei
den Initiatoren Jutta Becker, Heinz-Jürgen Meis, Rebecca Willa-
schek und Christel Zeuner-Brück bedanken, die einfallsreich mit viel
Engagement außergewöhnliche Bänke geschaffen haben.
Es wäre schön, wenn sich Bürgerinnen und Bürger zur Nachah-
mung in den Ortsteilen Rimbach und Marenbach finden würden.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Straßenreinigungspflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es wird immer wieder festgestellt, dass einige
Grundstückseigentümer ihrer Reinigungspflicht als
Angrenzer an eine öffentliche Straße bzw. Gehweg
in geschlossener Ortslage nicht nachkommen.
Aus diesem Anlass wird auf die Straßenreinigungs-
satzung der Ortsgemeinde hingewiesen. Bei einer
Nichtbeachtung wird sich die Ordnungsverwaltung

der Aufforderung und kostenpflichtigen Ausführung annehmen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

■ Parken an den Ortsstraßen, Kreisstraßen
und der Landesstraße

Es wurde in der letzten Zeit häufiger festgestellt, dass auf den Bür-
gersteigen und an unübersichtlichen Stellen in unserer Ortsge-
meinde geparkt wird.
Alle betreffenden Einwohner werden gebeten, Rücksicht zu nehmen
und die Fahrzeuge so zu parken, dass kein Unfallrisiko besteht.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister
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Ernst Schall und sein Sohn, Mitglieder der Altenkirchener Bogen-
schützen, hatten verschiedene Bögen und Zielscheiben mitge-
bracht. Vorwiegend nahmen aber die Erwachsenen dieses Ange-
bot an. Schnell stellten sie fest, dass dies nicht nur der Umgang mit
dem „Flitzebogen“ ist. Ohne richtige Handhabung, ruhige Hand und
genaues Zielen wurde nicht einmal die große Zielscheibe getrof-
fen. So erfuhr man auch den Unterschied zwischen Recurve-, Com-
pound-, Blank- und Langbogen. Letzterer ist den meisten durch die
Geschichte von Robin Hood bekannt. Neben der leichten sportli-
chen Betätigung nahmen die Erwachsenen im Dorftreff Platz, um
Kaffee und Kuchen zu genießen oder auf dem Vorplatz unter Son-
nenschirmen, um Bratwurst und Steak mit kühlem Getränk zu kon-
sumieren. Musikalisch wurde der Nachmittag durch Arno Schall
gestaltet.
(wwa)

Öffentliche Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen des

gemeinschaftlichen Jagdbezirks Werkhausen
Am Donnerstag, 1. September 2016, 20 Uhr, findet im Dorftreff in
Werkhausen eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der
hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Informationen des Vorstands
3. Kassenbericht; Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2015/2016
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Genehmigung des Haushaltsplans 2016/2017
8. Jagdpachtangelegenheiten;

hier: Umsatzsteuer bei Jagdverpachtung
9. Verschiedenes
Die Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversammlung vom 1.
September 2016 ist in der Zeit vom 15.09. bis 28.09.2016 nach tele-
fonischer Absprache bei Armin Zimmermann (02686/8253) einzu-
sehen.
Werkhausen, 10. August 2016 Der Jagdvorsteher,

Hartmut Hassel

Weyerbusch

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 6. Juli 2016
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde Ortsbürgermeister Diet-
mar Winhold mit den Beigeordneten zur Vergabe eines Auftrags für
den Ausbau eines Wirtschaftsweges ermächtigt.
Im öffentlichen Teil informierte Winhold zu folgenden Themen:
· Zur Nutzung von Gewerbegrundstücken im Bebauungsplangebiet

„Im Bruch“ sind Gespräche mit dem Grundstückseigentümer vor-
gesehen.

· Im Neubaugebiet „Südliche Ortslage“ kommt es an einem Grund-
stück bei Starkregen zum Rückstau des Oberflächenwassers. Es
werden Gespräche mit der Verwaltung geführt, bei denen auch
die Zuständigkeit für die Ableitung des Oberflächenwassers
geklärt werden soll.

· Durch Wetterereignisse sind zwei Bäume der Ortsgemeinde auf
Grundstücke von Privateigentümern gestürzt.

· Er berichtete über die Ortsbegehung mit Herrn Nink, Landesbe-
trieb Mobilität, zur Verkehrssituation der B 8. Es wurde abgewo-

tagessen. Hier fanden besonders die von einigen Werkhausene-
rinnen zubereiteten traditionellen ‚Werkhausener Reibekuchen‘
reißenden Absatz.
Für den Nachmittag war die Einweihungsfeier des neu gestalteten
Kinderspielplatzes angesetzt. Wer bis 14.00 Uhr nicht den Bereich
des Dorftreffs aufgesucht hatte, fand keinen Parkplatz in der Nähe
des Areals und musste weit ab vom Geschehen parken und einen
längeren Fußweg in Kauf nehmen.
Der MGV „Eintracht“ Weyerbusch-Hasselbach gab auch hier den
„Guten Ton“ an und eröffnete die Feier mit wohlklingendem Liedge-
sang, der vom Publikum mit anhaltendem Beifall bedacht wurde.
Unter der schattenspendenden Krone eines jungen Baumes nah-
men Ortsbürgermeister Otmar Orfgen und der Erste Beigeordnete
der Verbandsgemeinde Altenkirchen Heinz Düber ihre Position ein,
um die Geschichte des Spielplatzes, sein Werden und leuchten-
des Dasein kundzugeben. In bunten, leuchtenden Farben tollten
seit den frühen Vormittagsstunden Dutzende von Kindern auf dem
Spielplatz herum. Orfgen bedankte sich bei den vielen ehrenamt-
lichen Helfern aus der Gemeinde sowie den Mitgliedern des För-
dervereins. Sie hatten in gemeinsamer Arbeit die Kosten des Spiel-
platzes in erträglicher Höhe gehalten und insgesamt 445 Stunden
geleistet. Die Kosten des Spielplatzes, so teilten Orfgen und Düber
in ihren Reden mit, belaufen sich auf 12.000 Euro.

Stimmung und Jubel brandeten auf, als die Ortskinder und ihre
Eltern zum Liedgesang antraten. Die „Vogelhochzeit“ und „Er hält
die Welt in seiner Hand“ brachten auch ihnen tosenden Beifall ein.
Eingebunden in die Einweihungsfeier nahm Orfgen als Vorsitzender
des Fördervereins „Dorftreff“ die Überreichung einer Spende an die
Vertreter der Kinderkrebshilfe Gieleroth, Verein für schwerst- und
krebskranke Kinder, Jutta und Uli Fischer, vor. Sechshundert Euro
waren zusammengekommen. Traditionell stellen die Werkhause-
ner zur Weihnachtsfeier eine Spendendose auf. In die kann jeder
bis kurz vor Spendenübergabe sein Scherflein beitragen. Bei der
Bewirtung des Wandervereins Fluterschen mit Wanderführer Franz
Weiss, der auf seiner Wanderung im Dorftreff Rast machte, kam
ebenfalls noch ein feines Sümmchen heraus. Zudem hat der För-
derverein „Dorftreff“ noch eine Summe beigetragen, sodass letztlich
600 Euro zusammenkamen.

Fotos: Rewa

Nach dem ganzen offiziellen Trubel war das Fest zur freien Gestal-
tung freigegeben. Die Kinder stürmten wieder auf den Spielplatz,
nahmen an Reitführungen auf den Rücken der Pferde von Sonja
Raudszus teil, ließen sich die Gesichter von Anja Tawrowski aus der
Gemeinde schminken oder übten sich im Bogenschießen.
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1.500.000 € eingeplant.
Die Baukosten für die vier erstgenannten Straßen bis 2020 belaufen
sich geschätzt auf insgesamt ca. 1.540.000 €. Jede Maßnahme wird
im Ortsgemeinderat zu gegebener Zeit nochmal einzeln behandelt
und die erforderlichen Beschlüsse (u.a. Planung mit anschließen-
der Vorstellung, Ausbauprogramm, Festlegung des Gemeindean-
teils) gefasst. Darüber hinaus werden die Anlieger in einer Anlieger-
versammlung über die jeweils geplante Maßnahme unterrichtet. Die
Erneuerung der Wasserleitung bzw. der Kanalleitung in den jeweili-
gen Straßen erfolgt in Abstimmung mit den Werken.
Für den Ausbau der Straßen erhebt die Ortsgemeinde Weyer-
busch im Bereich des Ortsteils Weyerbusch einmalige Straßenaus-
baubeiträge, für den Bereich des Ortsteils Hilkhausen wiederkeh-
rende Beiträge (siehe Ausbaubeitragssatzung der OG Weyerbusch).
Dem Ausbau der Gemeindestraßen gemäß der vorgestellten Prio-
ritätenliste wurde in dieser Sitzung grundsätzlich zugestimmt. Die
Realisierung der einzelnen Maßnahmen erfolgt nach Haushaltslage
durch Einzelbeschluss.
Im Anschluss daran sprach der Rat über die Aufstellung eines
Bebauungsplans im Gewerbegebiet „Unter den Eichen“.
Die OPEL Projektbau GmbH aus Diez hat mit Schreiben vom
07.04.2016 die Aufstellung eines Bebauungsplans zur Errichtung
eines kleinflächigen Lebensmittel-Discountmarktes auf dem Grund-
stück Gemarkung Weyerbusch, Flur 4, Flurstück 27/141 beantragt.
Gleichzeitig erklärt die OPEL Projektbau GmbH sich bereit, alle mit
der Aufstellung des Bebauungsplans und dem gesamten Vorhaben
entstehenden Kosten, u. a. landespflegerischer Beitrag und - wenn
erforderlich - weiterer Gutachten, zu übernehmen. Durch die Aufstel-
lung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zur Verwirklichung des Vorhabens geschaffen werden. Das
Grundstück ist im wirksamen Flächennutzungsplan der Verbands-
gemeinde Altenkirchen überwiegend als gewerbliche Baufläche
und teilweise als gemischte Baufläche dargestellt. Der Rat stimmte
dem Antrag der OPEL Projektbau GmbH aus Diez vom 07.04.2016
auf Aufstellung eines Bebauungsplans zur Erlangung von Baurecht
zwecks Errichtung eines kleinflächigen Lebensmittel-Discounter-
marktes zu. Alle mit der Aufstellung des Bebauungsplans verbunde-
nen Kosten sind von der OPEL Projektbau GmbH zu tragen.
Unter Punkt 12 wurde über den Forstwirtschaftsplan 2016 beraten.
Der Wirtschaftsplan 2016 weist im Gemeindewald eine Holzernte
von insgesamt 10 Festmetern aus. Der Erlös aus dem Holzverkauf
wird mit 688 € angegeben. Der Wirtschaftsplan beinhaltet voraus-
sichtliche Ausgaben für Dienstleistungen Dritter von 350 €. Es ver-
bleibt ein Einnahmeplus von 231 €. Für die Gemeindewaldflächen
sind noch Berufsgenossenschaftsbeiträge von 172,84 € sowie Ver-
sicherungsbeiträge von 50 € und Grundsteuer von 164 € zu zahlen.
Dem vorliegenden Wirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2016
wurde zugestimmt.
Das Forstamt Altenkirchen wird gemäß § 27 Landeswaldgesetz
mit dem Einsatz von Waldarbeitern und Unternehmern, der Ver-
einbarung der Arbeitsbedingungen und der Beschaffung notwendi-
ger Materialien sowie gemäß § 27 Absatz 3 Landeswaldgesetz zur
Übertragung der Holzverwertung beauftragt.
Anschließend stand der Stellenplan - Anlage des Haushaltsplans
für die Haushaltsjahre 2016 und 2017 - auf der Tagesordnung. Der
Stellenplan ist Bestandteil des Haushaltsplans und ist vom Ortsge-
meinderat zu beschließen. Die Anlage wird der bereits beschlos-
senen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2016 und 2017 beigefügt.
Der Ortsgemeinderat beschloss den in der Sitzung vorliegenden
Stellenplan für die Haushaltsjahre 2016 und 2017 einstimmig.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
· Der Vorsitzende regte an, im nächsten Jahr anstatt der Senioren-

feier eine gemeinsame Ausflugsfahrt mit den Senioren und deren
Ehepartnern, zu der auch die Ratsmitglieder eingeladen sind, zu
unternehmen. Mögliche Ziele könnten der Flughafen in Frankfurt
oder die Straußenfarm in Remagen sein. Der Ausflug soll unter
Einbeziehung einer Eigenbeteiligung der Teilnehmer erfolgen. Der
Ortsgemeinderat erklärte sich mit diesem Vorschlag einverstanden.

· Für den Kreisheimattag am 10. und 11. September 2016 in Alten-
kirchen wurde ein Stand für die Ortsgemeinde angemeldet. Die
Weyerbuscher Abordnung wird, gekleidet in Westerwälder Trach-
tenkostüme - in einem Backmobil Brot backen.

· Ortsbürgermeister Winhold berichtete über die vorgesehene Auf-
stellung von Hundetoiletten im Gemarkungsbereich einschließlich
des Ortsteils Hilkhausen und bat den Ortsgemeinderat zu über-
legen, wie die Angelegenheit angegangen werden soll. Der Erste
Beigeordnete Max Weller wird sich mit einer Gruppe von freiwilli-
gen Helfern der weiteren Umsetzung annehmen. Die Ratsmitglie-
der Silvia Patt, Markus Heiermann und Detlef Au erklärten sich
bereit, bei der Arbeitsgruppe mitzumachen.

· Die Beigeordnete Engolda Bohlscheid schlug vor, auf dem Fried-
forst einen Weg, z. B. mit Rindenmulch, anzulegen, der zu dem
Baum hinführt, der zurzeit mit Gräbern belegt ist. Ortsbürgermeis-
ter Winhold ist hiermit einverstanden.

gen, ob sich an verschiedenen Kreuzungsbereichen ein Kreisver-
kehr realisieren lässt. An der Einmündung der Herchener Straße
in die B 8 wird über eine Linksabbiegespur nachgedacht. Auch
eine zusätzliche Überquerungshilfe der B 8 wurde erwogen. Es
bleibt abzuwarten, ob die hierfür erforderliche Anzahl die B 8
regelmäßig überquerender Fußgänger erreicht wird.

· Thema der Ortsbegehung mit dem DLR - Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum - war der Ausbau des Wirtschaftsweges von der
Bürgermeister-Raiffeisen-Schule zum Ortsteil Hilkhausen. Nach
erster Einschätzung ist der Ausbau nicht förderwürdig.

· Im Verwaltungsrechtsstreit bezüglich der Aufstellung von Werbe-
tafeln in der Ortslage wurde ein Vergleich zwischen den Beteilig-
ten erzielt.

Des Weiteren befassten sich die Ratsmitglieder mit der Durchfüh-
rung des LEADER-Projekts „Interkommunale Kooperation“. LEA-
DER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union, mit dem
innovative Aktionen im ländlichen Raum gefördert werden.
Die Ortsgemeinde Weyerbusch beabsichtigt, gemeinsam mit der
Ortsgemeinde Werkhausen und dem Förderverein des Kunstvereins
Hasselbach e.V. mit einem Projekt am Leader-Förderprogramm teil-
zunehmen, um in den Genuss dieser Förderung zu kommen. Durch
das Projekt „Interkommunale Kooperation“ soll in verschiedenen
Workshops erarbeitet werden, wie die Kommune nachhaltig kulturell,
wirtschaftlich und sozial stabilisiert werden kann. Der Produktentwick-
lung, der Stabilisierung von Arbeitsplätzen und Schaffung neuer Aus-
bildungsplätze wird hierbei eine hohe Priorität zugesprochen. In die-
sen Workshops, die von Fachleuten durchgeführt werden, sollen alle
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine und Verbände eingebunden
werden mit dem Ziel einer interkommunalen Vernetzung, welche zu
einem gemeinsamen Denken und Handeln anregen soll.
Die förderfähigen Brutto-Kosten der Maßnahme betragen ca. 21.427,28
€. Die Gesamtzuwendung aus dem LEADER-Förderprogramm liegt bei
12.856,37 €, sodass die Eigenbeteiligung der Ortsgemeinde Weyer-
busch 1.500 € beträgt. Der Förderverein des Kunstvereins Hasselbach
e.V. wird sich mit einer Summe von 1.500 € an den Kosten beteiligen.
Auch liegt ein Beschluss für eine Kostenbeteiligung der Ortsgemeinde
Werkhausen vor. Haushaltsmittel wurden teilweise im Haushaltsjahr
2016 zur Verfügung gestellt. Der Rat stimmte der Durchführung des
Projekts „Interkommunale Kooperation“ einstimmig zu.
Unter Punkt 7 lag ein Zuschussantrag des MGV Weyerbusch-Has-
selbach vor. Ortsbürgermeister Winhold berichtete über den Antrag
zur Bezuschussung der Kosten für den Erwerb eines E-Pianos für
814 €. Der Vorsitzende wies darauf hin, dass der MGV eine jähr-
liche Spende, losgelöst von Anschaffungen, erhält und dass auch
bei der gemeinsamen Seniorenfeier der Ortsgemeinde mit dem
MGV dieser für seinen Gesangsauftritt von der Ortsgemeinde eine
Spende erhalten hat. Erkundigungen des Ortsbürgermeisters bei
Nachbargemeinden haben ergeben, dass von dort ein Zuschuss
zur Anschaffung des E-Pianos geleistet wurde. Die Angelegenheit
wurde im Ortsgemeinderat kontrovers diskutiert, auch im Hinblick
darauf, dass die weiteren Weyerbuscher Vereine im Auge zu behal-
ten sind, von denen auch in regelmäßigen Abständen Neuanschaf-
fungen getätigt werden. Auf Vorschlag von Ortsbürgermeister Win-
hold erging folgender Beschluss:
Der MGV Weyerbusch-Hasselbach erhält für die Anschaffung des
E-Pianos eine Spende von 50 €.
Im weiteren Verlauf der Sitzung vergab der Ortsgemeinderat für
die Schließanlage im Hotel/Restaurant „Sonnenhof“, die altersbe-
dingt nicht mehr völlig funktionsfähig und nicht mehr zeitgemäß ist,
an die Firma Seefelder GmbH, Helmenzen, zu einem Betrag von
13.835,24 € (netto). Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Weyerbusch in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Ferner stand der Anstrich des Dorfgemeinschaftshaus Weyerbusch-Hilk-
hausen auf der Tagesordnung. Der Auftrag für die Malerarbeiten wurde
an die Firma Uwe Schmidt, Birnbach, zu einem Betrag von 8.431,15
€ vergeben. Auch hierfür stehen Haushaltsmittel im Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Weyerbusch in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Nächster Beratungsgegenstand war der Straßenbau in der Ortsge-
meinde Weyerbusch. Die Ortsgemeinde Weyerbusch beabsichtigt,
in den nächsten Jahren verschiedene Straßen der Ortsgemeinde zu
sanieren. Die aufgestellte Prioritätenliste soll die zeitliche Reihen-
folge des Straßenbaus festlegen und als Information für die Bürger
dienen.
Priorität Name Durchführung
1 Unter den Eichen Teil I

(ab Kreuzung
Fa. Planen-Schmitz GmbH
bis Einmündung Siegstraße) 2018

2 Fichtenstraße 2018
3 Lindenstraße 2019
4 Am Sportplatz 2020

Südliche Ortslage später
Verlegung der K 23 später

Im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Weyerbusch sind in den Jah-
ren 2016 bis 2020 für den Bau von Gemeindestraßen insgesamt
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Mal mit der erfahrenen Yogalehrerin Gabriele Hiester auf Juist
Hatha-Yogakurse an. Die Ruhe und endlos weite Sandstrände auf
der autofreien Nordseeinsel unterstützen die Entspannung und las-
sen den Alltagsstress schnell vergessen. Juist kann bequem per
Bahn und Fähre erreicht werden. Die Anreise erfolgt in Eigenregie -
hierbei ist die Kursleitung behilflich. Auf Juist hält das Hotel „Haus
Worch“ ein Zimmerkontingent für die Teilnehmer bereit; hier finden
auch die Hatha-Yogakurse statt. Es besteht auch die Auswahl zwi-
schen Kursen am Morgen oder Abend.
Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen willkommen. Die
Teilnehmergebühr beträgt 70 Euro. Bei der Kreisvolkshochschule ist
auch ein Sonderflyer hierzu erhältlich.
Das 1x1 der Rhetorik: „Rhetorik für Profis - oder für die, die es
werden wollen“
Die Kreisvolkshochschule und die Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Altenkirchen bieten in Kooperation am Samstag, 27. August,
in der Zeit von 9.30 bis 17.00 Uhr einen Rhetorik-Workshop für
Frauen in Altenkirchen an. Die Kunst der Freien Rede ohne Lam-
penfieber oder Fähigkeit prägnant und zielführend zu sprechen sind
kein Zufall! Redner werden nicht geboren, sondern Rhetorik kann
erlernt werden! Dazu gehören auch Argumentationstechniken, Ver-
handlungsführung und ein souveräner Umgang mit „ rhetorischen
Verfremdungskünstlern“, ebenso wie „eigene Denkfallen“ zu über-
winden, Stress-Situationen im Dialog konstruktiv zu bewältigen und
diplomatisch, aber effizient „Klartext“ zu sprechen. Das Tagessemi-
nar in den Räumen der Kreisvolkshochschule bietet dazu wichtige
Grundlagen - auch Übungen und Rollenspiel und Erörterung von
Teilnehmerfragen. Die Teilnahme kostet 40 Euro.
Erinnern und Lernen: geschichtliche Exkursion am 20. August
- Kreisweite Veranstaltungsreihe erinnert an das Kriegsende
vor 71 Jahren
Erneut widmen sich die Kreisvolkshochschule und das Kreisarchiv
dem Thema „Kriegsende“ mit einer Exkursion zu Schauplätzen des
Krieges im Kreisgebiet. Unter der Leitung von Ralf Anton Schäfer
aus Betzdorf geht es am Samstag, 20. August, um 14.30 Uhr in die
Verbandsgemeinde Wissen. Die Exkursion widmet sich dem ameri-
kanischen Stützpunkt in Öttgesborn (Nochen, Katzwinkel). Während
die Amerikaner in Wissen über die Sieg gingen und auf den Sand-
berg und in den Wissener Ortsteil Brückhöfe vordrangen, schick-
ten sie eine Kompanie nach Öttgesborn, um von dort die deutschen
Verbindungswege zu dem Brückenkopf bei Wissen zu unterbrechen.
Es kam zu einem Gefecht, in dessen Verlauf 19 Soldaten ihr Leben
lassen mussten. Treffpunkt ist am Waldrand oberhalb Oberhövels.
Es wird eine Teilnehmergebühr in Höhe von 5 Euro erhoben.
Im September startet dann wieder eine neue Reihe mit insgesamt
drei Vorträgen und fünf Führungen. Interessenten können den Son-
derflyer anfordern.
Weitere Informationen zu allen vier Kursen bzw. Veranstaltungen
und Anmeldungen bei der Kreisvolkshochschule unter Tel. 02681-
812211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche)
........................................ Tel. 02681/70972
Internet: .................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch
....................... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag durchgeh. ......................... von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen

Letzte Rückgabe für die Teilnah-
me am Lesesommer:
Donnerstag, 01.09.2016!
Die Bücherei ist z. Zt. nur donners-
tags von 9.00 bis 19.00 Uhr geöff-
net. Ab dem 29. August gelten wie-
der die üblichen Öffnungszeiten.

Weitere Informationen unter
www.buecherei-ak.de

Anstieg der Steuereinnahmen:
■ Finanzämter sichern Einnahmen

und finanzieren öffentliche Aufgaben
Erneuter Anstieg auch in Rheinland-Pfalz
Nach dem Rekordjahr 2015 zeigt die Bilanz auch nach dem ersten
Halbjahr 2016 einen erneuten Anstieg der Steuereinnahmen: Bun-
desweit wurden bis Ende Juni dieses Jahres bereits rund 317 Milli-
arden Euro und damit 5,6% mehr als im Vorjahreszeitraum durch die
Finanzämter eingenommen. Für Rheinland-Pfalz entspricht dies mit
rund 12,5 Milliarden Euro einer Steigerung von über 1,1 Milliarden
Euro und damit fast 10 % im Vergleich zum ersten Halbjahr 2015.
Die insgesamt 25 rheinland-pfälzischen Finanzämter sorgen mit
ihrer täglichen Arbeit somit für die nötigen finanziellen Mittel, ohne
die der Staat öffentliche Aufgaben, wie den Bau und die Sanierung
von Straßen, Schulen, Turnhallen, Krankenhäusern oder die Ein-

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
19.08.2016 Christel Bruchnow............................................80 Jahre
21.08.2016 Lydia Sanuri .....................................................80 Jahre
Fluterschen
24.08.2016 Irmgard Trumme...............................................75 Jahre
Helmeroth
25.08.2016 Renate Weller...................................................80 Jahre
Ingelbach
20.08.2016 Gerald Marble ..................................................80 Jahre
Mammelzen
23.08.2016 Sevdije Manovi .................................................70 Jahre
Obererbach
23.08.2016 Willy Schuh ......................................................90 Jahre
Oberwambach
25.08.2016 Franz-Josef Krautz ...........................................75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten
Emma Carlotta Florin, Helmenzen
Sam Robert Maag, Weyerbusch
Delia Romich, Mammelzen

■ Eheschließungen
Sebastian Pfeiffer und Anna-Lena Blum, Altenkirchen
Uwe Meyer, Altenkirchen und Birgit Schütz, Selbach (Sieg)

■ Sterbefälle
Luise Neumann, Altenkirchen
Norbert Lotz, Helmeroth
Gertrud Henriette Muth, Altenkirchen
Ida Magdalene Stabroth, Helmenzen

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Italienisch für den Urlaub
Neuer Sprachkurs ab 7. September
Ab Mittwoch, 7. September, bietet die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen den Sprach-

kurs „Italienisch für den Urlaub“ an.
Für Interessierte, die demnächst vorhaben nach Italien zu verreisen
oder einen Einstieg in die italienische Sprache zu wagen, ist dieser
Sprachkurs mit insgesamt zwölf Terminen das Richtige.
Ziel dieses Italienischkurses ist es, in kurzer Zeit und in lockerer,
lebhafter Atmosphäre die Teilnehmenden zu befähigen, sich in Ita-
lien bei Alltagssituationen zu Recht zu finden und einfache Sätze
auf Italienisch zu verstehen und anzuwenden. Es werden wich-
tige Modellsätze für den Urlaub eingeübt, die gängisten Redewen-
dungen für den Urlaub kennen gelernt und mit einfachen Übungen
überschaubare Einheiten in Lerngruppen wiederholt und vertieft.
Der Kurs unter der Leitung von Sabine Vangelista findet jeweils
mittwochs in der Zeit von 9.00 bis 10.30 Uhr statt. Die Kursgebühr
beträgt 60 Euro.
Körper, Geist und Seele in Einklang bringen
Yogakurse auf Juist
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen bietet in den Herbstferien
vom 9. bis 15. Oktober Yogakurse auf der Nordseeinsel Juist an.

Der eigentliche Sinn und Zweck
des Urlaubs ist die Erholung.
Das erklärt, warum immer Men-
schen ihre Ferien nutzen um
Körper, Geist und Seele in Ein-
klang zu bringen. Neben zahlrei-
chen Gesundheitskursen vor
Ort bietet die Kreisvolkshoch-
schule nun bereits zum zweiten
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Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 21.08.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Zeidler,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, anschl. Kirchen-Café
Montag, 22.08.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 25.08.2016: 19.30 Uhr Posaunenchor (1. Probe)
Freitag, 26.08.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Frauenhilfe am 24. August
Die Frauenhilfe der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen trifft sich
wieder am Mittwoch, 24.08.2016, 14.30 Uhr, im Gemeindezen-
trum Altenkirchen mit dem Thema: „Mein kleiner Hollunder - Eine
Lebensgeschichte“. Ev. und katholische Frauen, sowie Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeindebü-
ro:Tel. 02683 949340; Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 19.08.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 21.08.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee
Dienstag, 23.08.: 19.30 Uhr Hausbibelkreis
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Samstag, 20.08.2016: Weyerbusch: 18.00 Bibliolog (Pfr. Turk)
Sonntag, 21.08.2016: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk) mit
Abendmahl, anschl. Kirchen-Café
Dienstag, 23.08.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebü-
cherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis - infor-
meller Abend
Mittwoch, 24.08.2016: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche
Donnerstag, 25.08.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, 18.00 Besuchsdienstkreis
Tagesausflug des Frauenkreises zum Schloss Monrepos
Zum Auftakt der diesjährigen „Herbstsaison“ fährt der Frauenkreis
Birnbach/Weyerbusch am 07.09.2016 zum Schloss Monrepos in
Neuwied. Nach der Besichtigung des Schlosses und einem guten
Mittagessen besteht die Möglichkeit zu einem Stadtbummel durch
Neuwied. Wer Interesse hat, an dieser Fahrt teilzunehmen, ist herz-
lich eingeladen, sich bei Renate Ramseger (02686-1519) oder Gab-
riele Müller (02686-310) anzumelden! Wir freuen uns auf einen
schönen, erlebnisreichen Tag!
Kinder-Second-Hand-Basar
Am Samstag, 17.09.2016, findet in der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch der nächste Kinder-Second-
Hand-Basar statt. Angeboten werden können Kinderbekleidung und
-ausstattung, Spielzeug und Bücher! Im Hinblick auf die kommende
Herbst- und Winterzeit sollte man sich diesen „Schnäppchentag“ nicht
entgehen lassen! Die Standgebühr beträgt 7 € und eine Kuchen-
spende für die Caféteria. Falls eine Kuchenspende nicht möglich
ist, erhöht sich die Standgebühr auf 10 €. Der Erlös aus Kaffee- und
Kuchenverkauf in der Caféteria sowie aus den Standgebühren ist für
die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde bestimmt!
Nähere Infos und Anmeldungen bei: Stefanie Imhäuser (Tel.
02686-989084) oder Stephanie Staats (Tel. 02686-9885400
oder stephanie.staats@web.de)
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG 18.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
FREITAG 19.8.: Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 21.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Torsten Hain), gleichzeitig Kinderprogramm
MONTAG 22.8.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DONNERSTAG 25.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 18.08.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dezentrum Eichelhardt, 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums
Sonntag, 21.08.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit Pfr.
Triebel-Kulpe

stellung von Lehrern und Polizisten, nicht bewältigen könnte. Dabei
bitten die Finanzämter um Verständnis, dass gerade in den Zeiten
um den 31. Mai - dem Ende der Abgabefrist für die Steuererklä-
rung - aufgrund der Menge der eingehenden Erklärungen mit länge-
ren Bearbeitungszeiten zu rechnen ist. Um weitere Verzögerungen
zu vermeiden, sollte daher von Nachfragen nach dem Verbleib des
Steuerbescheids abgesehen werden.

■ IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen bietet
Steuerberater-Sprechtage für Existenzgründer an

In Kooperation mit der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz bietet
die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, Wiedstraße 9, Alten-
kirchen, regelmäßig kostenlose Informationsgespräche für Exis-
tenzgründer mit einem Steuerberater an.
Diese werden am 8. September 2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr fort-
gesetzt.
Teilnehmen können Existenzgründer und Unternehmer, die sich vor
kurzem selbstständig gemacht haben. Die Jungunternehmer kön-
nen ein kurzes Gespräch von maximal 60 Minuten mit einem Steu-
erberater führen und sich über steuerliche Fragen rund um die Exis-
tenzgründung informieren. Es ist empfehlenswert, eine Liste mit
Fragen mitzubringen.
Diese Erstinformation ist kostenlos. Es sind noch zwei Plätze frei.
Eine Anmeldung ist unbedingt bis spätestens sieben Tage vor dem
Termin erforderlich bei Doris Burmester, Tel. 02681 87897-12
oder E-Mail: burmester@koblenz.ihk.de

Wochenvorschau
Donnerstag, 18.08.: 9.30 - 12.00 Uhr Markttag-Frühstück; 10.00 -
12.00 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14.00 - 17.00 Uhr Caféhaus-
Nachmittag; 15.00 - 17.00 Uhr Bücherannahme; 17.15 - 18.45 Uhr
Hilfe für die Seele; 20.00 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundes-
kreis
Freitag, 19.08.: 10.00 - 12.00 Uhr Freitagstreff Austausch und Infor-
mation für Menschen mit wenig Einkommen; 10.00 - 12.00 Uhr Näh-
Café; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30
- 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café; 17.00 - 19.00 Uhr Regio-
naltreffen der Senior-Trainer
Montag, 22.08.: 10.00 - 12.00 Uhr Café und Musik; 14.00 - 17.00
Uhr Kaffee Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psy-
chisch kranke Menschen und deren Angehörige, mit leckeren
selbstgebackenen Waffeln; 15.00 - 17.00 Uhr Beratung von Men-
schen in seelischen Krisen; 17.00 - 18.00 Uhr Abendbrot am Mon-
tag
Dienstag, 23.08.: 14.00 - 17.00 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel
und Spaß; 14.30 - 16.00 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und
Sprachhilfe; 17.30 - 19.00 Mittendrin aktuell
Mittwoch, 24.08.: 9.00 - 11.00 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe
Alter; 10.00 - 12.00 Uhr Atelier im Mittendrin; 14.00 - 17.00 Hand-
arbeitsgruppe; 15.00 - 17.00 Uhr Helfertreff International im MGH
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 19.08.16, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 21.08.16 (13. So. n. Trin.) - Fluterschen (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 9.30 Uhr Gottesdienst im Wäller Ern, Brunnenstr. 10.
Freitag, 26.08.16, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
Die Sprechstunde von Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe am Don-
nerstag, 18.08.16, fällt urlaubsbedingt aus.
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis zum 25.09.16 sonntags von 15.00 -
17.00 Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963,
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
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■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen,Tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 19.08.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Wortgottesdienst in der Krypta
Samstag, 20.08.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 21.08.16: 10.30 Uhr Hl. Messe; 11.30 Uhr Taufe von
Sophie Cziudey und Maximilian Peter Jakobsen-Urwald
Mittwoch, 24.08.16: 18.00 Uhr Hl. Messe im DRK Klinikum Alten-
kirchen
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 20.08.16: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 21.08.16: 9.00 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 19.08.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 21.08.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 23.08.16: 18.00 Uhr Hl. Messe anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche: Freitag, 18.08.2016, 19.00
Uhr bis 20.45 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ: „Jehova
berücksichtigt das wir Staub sind“, „Vergiss nie was Jehova schon
für dich getan hat“ und „Petrus - Er musste gegen Ängste und Zwei-
fel ankämpfen“.
Zusammenkunft am Wochenende: Sonntag, 21.08.2016 10.00
Uhr bis 11.45 Uhr Thema des biblischen Vortrages: „Vertiefe dein
Verhältnis zu Gott“ Thema des Bibelstudiums: „Jehova unser Gott
ist ein Jehova“
Sie sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte
statt. Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Ab dem 26.08.2016 haben wir wieder geöffnet - Do. 9 - 13 Uhr und
Fr. 12.30 - 22 Uhr. Es erwartet dich ein gemütliches Ambiente mit
Live-Musik am Freitagabend, leckeren Kaffeespezialitäten, warmen
und kalten Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Kids-Treff und Young Force:
Während den Sommerferien fällt unser Kids- und Teenagerkreis
aus. Am 30.08.2016 geht’s wieder los. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 28.08.2016, 10.30 Uhr
So., 11.09.2016, 10.30 Uhr
So., 25.09.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 03.09.2016, 19.30 Uhr (Im Hähnchen 8, AK); AUF-
BRUCH - Der Gottesdienst am Abend
„Come and see the Love of God“
Samstag, 24.09.2016, 15 - 17 Uhr Limonaden Date für Kids! Mit
Spiel, Spaß, Musik und Botschaft für Kinder bis 12 Jahre - Herzli-
che Einladung!
Büro-Zeiten:
Mo. 15.30 - 18 Uhr, Mi. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 20.08.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 21.08.2016, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Ordination von
Pastor Christoph Legiehn
DIENSTAG, 23.08.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“
(0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891, 17.30 -
18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20.00 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 24.08.2016, 15.00 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20.00 Uhr Hauskreise
In den Ferien Veranstaltungstermine nur nach Absprache möglich.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;

Montag, 22.08.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 23.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 24.08.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 18.08.16, 18.00 Uhr Teenkreis
SAMSTAG, 20.08.16, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
SONNTAG, 21.08.16, 11.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Spille) mit
anschl. Mittagessen im Gemeindehaus. Interessierte mögen sich
bitte anmelden bei Lydia Becker, Tel. 02686/368 oder im Gemein-
debüro.
FREITAG, 26.08.16, 18.00 Uhr Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 28.08.2016: 11.00 Gottesdienst zum Dorffest in Hirzbach
Bekanntmachung:
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Montag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch 16.00 -
18.00 Uhr
Amtshandlung:
Bestattung: 15.07.2016: Ulrike Summerer geb. Schwaßmann aus
Flammersfeld, 78 Jahre
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, geöffnet: montags u.
freitags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindes-
ekretärin: Katja Mattern, Tel. 02686/237, Fax. 02686/988281, E-Mail:
mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 19.08.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
SONNTAG, 21.08.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst
FREITAG, 26.08.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Jahresausflug des Frauenabendkrei-
ses nach Essen (Ruhr)
Bekanntmachungen:
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Dienstag: 10 - 12 Uhr und Mittwoch 10 - 12 Uhr
Neue Kindergruppe in Schöneberg
Ab Donnerstag, 01.09.2016 (16.00 - 17.30 Uhr), startet eine
wöchentlich stattfindende neue Gruppe für Kinder im Alter von 7 -
11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. In schönen Bastelan-
geboten und lustigen Spielen werden die Kinder eine schöne Zeit
zusammen mit den Jugendmitarbeitern verbringen. Natürlich wird
jede Gruppenstunde auch von einer biblischen Geschichte beglei-
tet sein. Das Mitarbeiterteam der Kindergruppe freut sich auf alle
Kinder, die bei der Gruppe dabei sein wollen. Ansprechpartner:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Wohnungssuche
Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzi-
elle Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnun-
gen für Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt.
Für den ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Alten-
kirchen, Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo-Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr.
8.30 bis 12.30 Uhr.
E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Erntedankfest
Anders als im Gemeindebrief abgedruckt, findet der Erntedankgottes-
dienst am 18.09.2016 in Niederölfen um 11 Uhr statt. (Nicht - wie im
Gemeindebrief aufgrund eines Druckfehlers abgedruckt - um 10 Uhr)
Amtshandlung
Bestattung:
Luise Neumann geb. Frohn aus Neitersen, zuletzt wohnhaft im
Theodor Fliedner-Haus Altenkirchen, 87 Jahre
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin
Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zim-
mermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 21.08.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Dekan Weik
Die Kasualvertretung bis zum 22.08.2016 hat Frau Pfarrerin Fritz
aus Roßbach.
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■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemaligen
Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen, Depressi-
onen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte kontaktieren Sie
uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Großer Festgottesdienst in Kirchen
... am Sonntag, 04.09.2016, in der Lutherkirche
Bereits in den letzten Jahren fanden sich zu dem Festgottesdienst, der
einmal jährlich von der Männerarbeit im Ev. Kirchenkreis Altenkirchen
ausgerichtet wird, neben zahlreichen Besuchern auch Vertreter aus Kir-
che, Bundes- und Landespolitik, Landesregierung, Wirtschaft und Gesell-
schaft ein. Die Gottesdienste standen dabei immer unter namhafter Lei-
tung, wie z. B. der des Landeskirchenrates Jörn-Erik Gutheil, Mitglied im
Vorstand der UNO-Flüchtlingshilfe, oder von Dr. Ulrich Fischer, Ratsmit-
glied und Medienbischof der Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD).

Auch in diesem Jahr ist es gelun-
gen, diese prominente Reihe fort-
zusetzen, denn die Leitung des
Gottesdienstes wird diesmal der
Präses der Evangelischen Kirche
im Rheinland (EKiR) übernehmen.
Manfred Rekowski ist als Leitender
Geistlicher höchster Repräsentant
der zweitgrößten Landeskirche
innerhalb der EKD. Sie vereint zwi-
schen Niederrhein und Saar rund
2,65 Millionen Mitglieder in über

700 Kirchengemeinden. Das Kirchengebiet erstreckt sich mit rund 27.000
km2 über die vier Bundesländer Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz,
Saarland und Hessen. Zu der Veranstaltung in diesem Jahr haben sich
wieder Vertreter aus Kirche, Politik und Gesellschaft angekündigt. Der
Gottesdienst ist zudem musikalisch reich ausgestaltet und verspricht auch
in diesem Jahr eine hochkarätige Veranstaltung zu werden. Neben Chor-
musik wird auch ein Auswahlchor des Landesposaunenwerkes unter Lei-
tung des Landesposaunenwartes zu hören sein. Der Kirchenkreis lädt alle
Interessierten herzlich zu der Veranstaltung am Sonntag, 04.09.2016, um
10 Uhr in der Lutherkirche am Kirchplatz 8 in Kirchen ein. Männer und
Frauen sind selbstverständlich gleichermaßen willkommen, im Anschluss
sorgt die Ev. Kirchengemeinde Kirchen darüber hinaus mit einem reich-
haltigen Mittagessen für das leibliche Wohl. Informationen sind erhältlich
bei der Ev. Kirchengemeinde Kirchen unter Telefon 02741-61004 oder
beim Männerbeauftragten des Kirchenkreises, Thorsten Bienemann,
unter email: maennerarbeit@kirchenkreis-altenkirchen.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 21.08.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags
schule|Sonntagsschule
Mittwoch, 24.08.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 25.08.2016: 15 Uhr Seniorentreffen (Kirche)
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ ASG Altenkirchen
Modern Arnis Lehrgang in Wuppertal
Die Budo-Sportabteilung der ASG Altenkirchen
hat am vergangenen Wochenende an einem
Modern Arnis Landeslehrgang - unter der Leitung

Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 21. August 2016, um 10.30
Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.
18.30 Uhr: Teeny; 19.00 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in
ungerader Woche)
DONNERSTAG: Der Eltern-Kind-Treff macht Ferien ab 21.07.2016.
FREITAG: 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10.00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18.00 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18.00 - 20.00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17.00 - 19.00
Uhr: Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen);
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18.00 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
20.00 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
FREITAG, 16.00 - 18.00 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20.00
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel.
02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen,
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee
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Am Abend gab es dann eine Leistungsprüfung, die durch M. Naber
abgehalten wurde.
Hieran haben einige Sportler aus der Abteilung Budosport teilge-
nommen.

Modern Arnis ist eine vielfältige Kampfsport-
art, die von jedem und jeder Altersklasse
erlernt und angewendet werden kann. Spezi-
ell die Einbindung von Alltagsgegenständen in
die Selbstverteidigung zeichnet Modern Arnis
aus. Wenn wir Ihr Interesse an der Kampfkunst
Modern Arnis geweckt haben, besuchen Sie
uns in unserer Trainingseinheit - montags und
freitags von 20 bis 21.30 Uhr - Sporthalle an
der Realschule Plus (Glockenspitze) - zu
einem Probetraining.
Weitere Informationen unter www.asg-altenkir-
chen.de oder telefonisch unter 02681-6998 bei
Drita und Klaus Meder

von Michael Naber (5. DAN) in Wuppertal - teilgenommen.
Der Lehrgang startete Samstag um 14.00 Uhr und ging bis 18.00
Uhr. Der Meister Michael Naber zeigte einiges Neues und Interes-
santes aus seinem Repertoire - mit und ohne Stock bzw. Waffen.

■ SPORTING Taekwondo
3 Landesmeistertitel und 7 weitere Medaillen in NRW
Das neben Bayern qualitativ höchstwertige Bundesland im Taek-
wondo ist Nordrhein-Westfalen. Dementsprechend ist der Titel „Lan-
desmeister“ hier sehr begehrt und schon einiges wert.
Um einige Titel und Platzierungen auszubeuten, machte sich Eugen
Kiefer mit seinem SPORTING-Taekwondo-Team wieder einmal auf
den Weg und konnte einen Erfolg von 10 Medaillen bei diesem
Event verbuchen. Julien Pascal Weber und Moritz Pauli verfehlten
nur knapp eine Medaille.
Eine Drittplatzierug sicherten sich hingegen Maxim Becker, Kevin
Diterle, Esat Turhan, Theodor Frank (mit einem sehr souveränen
Sieg im Viertelfinale) und Alexander Diterle, der ebenfalls sein Vier-
telfinale siegeswillig für sich entschied.
Ebenfalls Bronze erkämpfte sich durch zwei gewonnene Kämpfe
Raphael Jaschin.
Den Titel zum Greifen nahe hatte Lisa Halbe. In einem spannenden
Kopf-An-Kopf-Rennen im Finale wurde ihr ein eindeutiger Kopftref-
fer nicht gegeben.
Dieses Fehlurteil ließ die SPORTING-Kämpferin am Ende leider
„nur“ als Vizelandesmeisterin zurück.

Louis Crepon (rote Weste) mit ei-
nem Halbkreisfußtritt (Dollyo Cha-
gi/ Roundhouse Kick) zum Kopf
seines Halbfinalkontrahenten

Einen weiteren Titel ihrer Kar-
riere erhielt wieder einmal Jill-
Marie Beck.
Landesmeister wurde des Wei-
teren Daniil Meyer, der in die-
sem Jahr ebenfalls erfolgreich
seine Wettkämpfe bestreitet.
Siegessicher ging er bereits vor
dem Finale in den Kampf und
verwirklichte sein Vorhaben.
Ein ebenfalls erfolgreiches Jahr
ist Alexander Nau dabei, hinter
sich zu bringen. Im Halbfinale
schlug er den Sohn des Haupt-
trainers des gegnerischen Ver-
eins, und das Finale beendete
er bereits am Ende der zweiten

Runde durch KO.
Ein Triple an Landesmeistern war somit komplett.
Mit 10 Medaillen insgesamt ist das Endresultat dieses Wettkampfes
ein guter Erfolg!
Enthusiastisch blickt man bereits auf den bald startenden Anfänger-
kurs. Infos hierzu gibt es unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde
Altenkirchen

Qi Gong
Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit
der Lebensenergie, erreicht man, das Qi im
Körper in gleichmäßigem Fluss zu halten.
Die Selbstheilungskräfte des Körpers wer-
den aktiviert und der Qi-Fluss wird harmo-

nisiert, um Krankheiten und chronischen Stresszuständen (Burnout)
entgegenzuwirken. Körper und Geist kommen zur Ruhe und rege-
nerieren. Die Bedeutung von Gong liegt in der Aktivität, etwas für
sich zu tun, um entspannt und gesund zu sein.
Montags, ab 12.9., 18:30h - 20h, 10-mal, 95 €; Nr. 0605-0916K
Tai Chi
Tai Chi Chuan ist als innere Kampfkunst zur Selbstverteidigung vor Jahr-
hunderten im alten China entstanden. Diese Tradition der Kampfkunst ist
auch heute noch lebendig und wird von vielen Übenden praktiziert.
Durch den meditativen Bewegungsablauf der Tai Chi-Figuren wird
nicht nur der Körper entspannt und geschmeidig, auch die Gedan-
ken kommen zur Ruhe. Die Wiederherstellung des inneren und
äußeren Gleichgewichtes führt zu einer Aktivierung der Lebens-
energie. Die Übungen sind für jedes Alter geeignet.
Montags, ab 12.9., 20h - 21:30h, 10-mal, 95 €; Nr. 0606-0916K
Vom guten Umgang mit Krisen Systemische Aufstellungen und
andere hilfreiche Methoden zur Krisenbewältigung
Krisen sind unangenehme Veränderungen und im menschlichen
Leben unvermeidbar. Sie reißen uns aus dem Alltagstrott, wir füh-
len uns überfordert und wissen nicht, wie wir damit umgehen sollen.
Das ist völlig normal!
Gleichzeitig garantieren Krisen auch Zeiten der Veränderung. Sie bieten
Chancen und können Weiterentwicklung bringen, wenn sie gut bewältigt
sind. Wie kann man der Krise den Beigeschmack der Katastrophe neh-
men? Was sind hilfreiche und heilsame Umgangsmöglichkeiten? Wie kön-
nen in Krisen sogenannte Systemische Aufstellungen Orientierung, Lösun-
gen und Bewältigungshilfen geben?
Die Aufstellungsarbeit ist eine besonders hilfreiche Methode, um komplexe
Zusammenhänge zu verstehen, Beziehungen zu klären und Lösungs-
schritte zu entwickeln. Weitere Informationen erhalten Sie im Vortrag.
Referentin: Anne Kunzelmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Heilprak-
tikerin für Psychotherapie (HPG), Praxis für Systemische Beratung,
Psychotherapie, Supervision & Coaching, www.AnneKunzelmann.de
Bitte beachten: Termin wurde verlegt! Mittwoch, 14.9., 20h -
21:30h, 7 €; Nr. 0403-0916I
Faszination Masken - Bauen - Gestalten - Spiel
Das Bauen einer Maske ist ein spannendes, kreatives, lustvolles und
sinnliches Erlebnis. Dazu benötigt man keine Vorkenntnisse, Masken
kann Jede(r) bauen. Offenheit und Neugier sind das Reisegepäck, um
sich auf eine spannende Reise in die Welt der Masken zu begeben. Die
Maskenvorlagen werden zunächst mit Ton frei geformt, dann mit Mas-
kenpapier kaschiert und getrocknet. Nach dem Trocknen können sie
noch frei gestaltet werden und dann beginnt der spannende Moment, in
dem die gestalteten Maskenwesen aus ihrem Maskenschlaf erwachen,
sich bewegen, sich begegnen und den Raum mit ihrer Aura füllen. Wir
werden mit den fertigen Masken im Raum und im Freien experimen-
tieren und die Faszination der Masken mit Spaß, Freude und Neugier
erleben - ein Wochenende im Rausch der Masken.
Bitte mitbringen: 1 Stein, Größe wie eine Pampelmuse, 1 Holzbrett,
50cm x 60cm, 1 Tuch aus Leinen, 1m x 50cm
Referenten: Hildegard Mott, Erzieherin, Kunstpädagogin, Künstlerin
Volker Vieregg, Förderschullehrer, theaterpädagogische Arbeit, Künstler
Freitag 16.9., 16h -19h und Samstag 17.9., 10h - 16h; 65 €, zzgl. 10
€ Materialkosten (Selbstverpflegung); Nr. 0802-0916W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.deWeyerbusch &0 26 86 /95 25-0

Schnelle Hilfe bei Abfluss- und Rohrverstopfung!
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■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Reibekuchen-Essen in der Museumsscheune in Helmenzen
Am Freitag, 5. August 2016, veranstaltete der Arbeitskreis für Hei-
matgeschichte und Brauchtumspflege e.V. als Dank für die Mitglie-
der für die in der Vergangenheit geleistete Arbeit ein internes Reibe-
kuchenessen.

Foto: E. Wasmuth

Bevor es um 18 Uhr losging, hatten Helmut Kohl und Willi Meu-
ler alle organisatorischen und für den Aufbau notwendigen Arbei-
ten abgeschlossen, so dass pünktlich die ersten von Willi Meuler
unter der Mithilfe von Ursula Müller gebratenen Reibekuchen ver-
teilt und probiert werden konnten. Diese schmeckten so gut, dass
sich beim Nachschlag holen Schlangen bildeten und es kaum mög-
lich war, mit der Produktion nachzukommen. Nicht nur die Reibeku-
chen waren von hervorragender Qualität, sondern auch die beiden
Beilagen: ein leichtes Apfelmus und ein gut gewürzter Schmand.
Abschließend noch zwei Hinweise: Der Arbeitskreis stellt am 1.
Sonntag im September an der Museumsscheune das Töpferhand-
werk vor (zu dieser Veranstaltung sind Besucher herzlich willkom-
men) und am Kreisheimattag (12.09.2016) ist der Verein mit einem
Bücherstand in der Siegener Straße vertreten.

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Grillnachmittag am 10. September
Zu einem gemütlichen Grillnachmittag mit Musik am 10. September
2016 laden wir unsere Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich ein.
Beginn 15 Uhr im Gefrierhäuschen in Reiferscheid.
Kosten für Mitglieder sind frei, für Nichtmitglieder 7,50 €, Getränke
und Kaffee müssen selbst übernommen werden. Anmeldungen bei
Therese Fiedler, Tel. 02685/213. Anmeldeschluss ist der 3. Septem-
ber 2016. Der Vorstand und die Vorsitzende würden sich freuen,
viele Gäste begrüßen zu können.

■ BSW Ortsstelle Altenkirchen
Bunter Nachmittag am 7. September
Zu einem kleinen, aber feinen Programm beim „Bunten Nachmittag“
lädt die Ortsstelle Altenkirchen der Stiftung Bahn-Sozialwerk am Mitt-
woch, 7. September 2016, ab 15 Uhr im ev. Gemeindezentrum Alten-
kirchen ein. Der Einlass ist ab 14.30 Uhr. Die Ortsgruppe bietet ihren
Förderern auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, alte Bekannt-
schaften aufzufrischen und neue Bekanntschaften zu knüpfen.
Neben einer Tombola zugunsten der Stiftung EWH und BSW - für
die bis jetzt schon zahlreiche Preise vorliegen - wird auch für eine
Überraschung gesorgt. Verzehrbons in Höhe von 5 Euro für Kaffee,
Kuchen oder Schnittchen sind in der BSW-Beratungsstelle Altenkir-
chen montags von 9 bis 12 Uhr erhältlich. Eine Anmeldung bitte bis
spätestens 5. September ist erforderlich!
Die Kollegen der Ortsstelle Altenkirchen freuen sich auf eine rege
Teilnahme.

■ Neue Arbeit e.V. hat Möbelhalle
in Altenkirchen eröffnet

Am 2. August hat die Neue Arbeit Altenkirchen e.V. in Altenkirchen
in der Siegener Straße den neuen Standort ihrer Möbelhalle eröff-
net. Vorstand und Geschäftsführung waren wie die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter überrascht und sehr erfreut, wie groß der Zuspruch,
das Interesse und die Kauflust der Besucher am Eröffnungstag war.
„Das spricht für unser gutes Angebot“, so Geschäftsführerin Stefa-
nie Schneider von der Neuen Arbeit“. Sie machte weiter deutlich,
dass das gute und solide Angebot die Kennmarke dieser Möbelhalle
sei und bleibe. Wir nehmen gern gebrauchte Möbel an, um sie an
Interessenten zu günstigen Preisen zu verkaufen, aber wir können
keine Möbel etc. annehmen, welche nicht mehr gefragt bzw. beim
letzten Sperrmüll vergessen worden sind.“

Vorstand, Geschäftsführung und Mitarbeiter freuten sich über das
große Interesse und die Kauflust der Besucher am Eröffnungstag.
Dafür ist die Neue Arbeit gern bereit, bei Entrümpelungen und
Sperrmüllvorbereitungen zu helfen, wenn die eigenen Kräfte im
Haushalt dazu nicht (mehr) ausreichen. Schwerpunktkunden der
Neuen Arbeit sind Menschen mit kleinem Finanzvolumen. Sie zu
unterstützen ist unsere Aufgabe, deswegen suchen wir auch immer
gute Materialien, so Schneider. Die Vorstandsmitglieder Josef Zolk
und Bodo Nöchel dankten den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Neuen Arbeit für die gerade jetzt im Umzug wieder gezeigte Ein-
satz- und Leistungsbereitschaft und dem Vermieter der Möbelhalle,
Carlo Krug, mit dem sich eine hervorragende und faire Kooperation
entwickelt habe.
Die Öffnungszeiten der Möbelhalle in der Siegener Straße: Montag -
Freitag, 10 - 17 Uhr, Tel. 02681-9555-410.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein
zur 8. Ganztags-Wanderung am 27. Aug. 2016 auf
über die „Geierlay“, die längste Hängeseilbrücke
Deutschlands, Länge 360 m, Höhe 100 m, Breite
85 cm, gesamte Strecke ca. 15 km, Anspruch mit-
telschwer. Busabfahrt um 8.15 Uhr Altenkirchen
(Koblenzer Str., Bushaltestelle), 8.30 Uhr ab Land-
gasthof Koch in Fluterschen über Puderbach.
Streckenführung: Wir wandern auf dem Hän-

gebrückensteig von Altstrimmig über die „Geierlay“ zum Sosber-
ger Bach und Katzenloch. Über Serpentinenpfade erwandern wir
den Burgberg und das Mastershausener Bachtal. Nach rund 10 km
erreichen wir den imposanten Felsriegel der Diellay. An Seilen bes-
tens gesichert geht es aufwärts über die Felsklippe. Durch den Kas-
tellauner Wald erreichen wir den Aussichtspunkt „Hohe Buch“ und
genießen das traumhafte Panorama auf Kastellaun. Noch drei Kilo-
meter und wir beenden in Kastellaun eine der schönsten und span-
nendsten Etappen des Saar-Hunsrück-Steigs. Geselliger Abschluss
in der Taverne „Auf der Burg“. Mittags Rucksackverpflegung.
Anmeldung unbedingt erforderlich! Nähere Informationen bei Wan-
derführer Adolf Seiler, Tel. 02681/4325. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Den fünften Neunmeter versenkten beide Mannschaften, und somit
hieß der Turniersieger Hasselbach/Werkhausen.

Foto und Text: Wachow

Mit leichter Verspätung ging es Freitagabend in das Turnier des
WHC Bettgenhausen-Seelbach. Zwei Gruppen zu je vier Mann-
schaften traten im Wechsel an. Die Gruppe eins bestückten
Ambosskicker Döttesfeld, HC Gefrierhäuschen Reiferscheid, Unter-
hupfte Lattenknaller aus Obererbach und die FSG Hasselbach/
Werkhausen. Die Gruppe zwei bestand aus dem SSV Grün-Weis
Birnbach, dem HSV Helmenzen, Ariane Reiferscheid und der
Betriebsmannschaft der Firma Bellersheim.
In der Gruppe eins spielte Döttesfeld gegen Reiferscheid 0:0; Lat-
tenknaller gegen Hasselbach 1:2; Döttesfeld gegen Lattenknal-
ler 1:0; Reiferscheid gegen Hasselbach 0:1; Reiferscheid gegen
Lattenknaller 0:1; Döttesfeld gegen Hasselbach 0:2. Hasselbach
belegte mit neun Punkten in der Gruppe 1 den ersten Platz, Döt-
tesfeld den zweiten, Lattenknaller den dritten und Reiferscheid den
vierten Platz.
In der Gruppe zwei spielte Birnbach gegen Helmenzen 0:2; Reifer-
scheid gegen Bellersheim 1:1; Birnbach gegen Reiferscheid 0:2;
Helmenzen gegen Bellersheim 0:1; Helmenzen gegen Reiferscheid
1:1 und Birnbach gegen Bellersheim 0:2. Damit gewann Bellersheim
mit sieben Punkten in dieser Gruppe. Ariane Reiferscheid wurde mit
fünf Punkten Zweiter, Helmenzen Dritter und Birnbach Vierter.
Das Spiel um den dritten Platz gewann Döttesfeld gegen Ariane mit
2:0. Das Endspiel ging im Neunmeterschießen zwischen Hassel-
bach und Bellersheim mit 5:4 an Hasselbach/Werkhausen.

■ Vdk Ortsverband Weyerbusch
Grillfest am 11. September
Hiermit laden wir alle Vdk-Mitglieder des OV Weyerbusch, Freunde
und Gönner herzlich am 11.09.2016 ab 11 Uhr ins Gemeindehaus
Hasselbach ein.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, um wieder einmal
ein paar gesellige Stunden bei hoffentlich schönem Wetter zu ver-
bringen. Wer zum
Gelingen des Grillfestes einen selbstgemachten Salat, Kuchen oder
ähnliches beisteuern möchte, melde sich bitte bei den Organisato-
rinnen!
Um Anmeldung wird gebeten, da für die Organisation des Fes-
tes die Teilnehmerzahl wichtig ist. Bitte meldet Euch bis zum
03.09.2016 bei Monika Hassel, Tel. 02681/2226, Christa Müller, Tel.
02681/7433 oder Christiane Arndt, Tel. 02686/9888178!

■ SSV Weyerbusch
Frauen auf Platz zwei
Abendturnier mit drei Fußballmannschaften bildet Höhepunkt
des Sportfestes des WHC Bettgenhausen-Seelbach
Zwei Tage spielten in zwei Turnieren mit je acht Hobby- und Fir-
menvereinsmannschaften um Sieg und Platzierung. In angeneh-
mer Temperatur spielten die Mannschaften am Freitagabend, bei
denen die Mannschaft des FHC Hasselbach-Werkhausen gewann.
Der Samstag zeigte sich von seiner Hochsommerseite und ließ die
Spieler mächtig schwitzen. Sieger dieses Turniers waren die Gra-
shoppers aus Ahlbach. Bei leicht abendlichen Temperaturen durf-
ten zum Abschluss des Sportfestes drei besondere Mannschaften
auf das Spielfeld. Zu den Teilnehmern gehörten die SSV Weyer-
busch Damen, der WHC Alte Herren und „Team Branding-Party“.
In temperamentvollen aber durchweg fairen Spielen, die jeweils
über zwei Mal 15 Minuten gingen, zeigten besonders die Weyerbu-
scher Damen, dass sie durchaus gekonnt mit dem Ball umgehen

Frauenchor Niedererbach e. V.
und Jugendblasorchester Mehrbachtal e. V.
■ Musikalisches Herbstfest in Obererbach

Liebe Freunde des Gesangs und der
Blasmusik,
der Frauenchor Niedererbach e.V. und

das Jugendblasorchester Mehrbachtal e.V. richten in diesem Jahr
gemeinsam ein musikalisches Herbstfest aus, zu dem wir hiermit
recht herzlich einladen.
Wann: 4. September 2016, 10.30 Uhr - Wo: am Bürgerhaus in
Obererbach
Wir beginnen unser gemeinsames Herbstfest um 10.30 Uhr mit
einem Gottesdienst im Bürgerhaus unter musikalischer Mitwirkung
des Frauenchors Niedererbach. Anschließend spielt das Jugendbla-
sorchester Mehrbachtal zu einem Platzkonzert auf. Zum gemeinsa-
men Mittagessen wollen wir Sie mit leckeren Sachen vom Grill, Kar-
toffelsalat und Röstkartoffeln verwöhnen. Passend zum Herbst gibt
es auch einen Weinstand mit Zwiebelkuchen. Im Laufe des Nach-
mittags wird eine „Westerwälder“ Kaffeetafel im Bürgerhaus aufge-
baut. Zudem lädt ein kleiner Markt mit einigen Ständen zum Verwei-
len und Bummeln ein.
Auch für unsere kleinen Gäste ist gesorgt, das Team vom Kultur-
Bauwagen hat sich hierfür einiges einfallen lassen. Das Jugendbla-
sorchester feiert in diesem Rahmen sein alljährliches Grillfest und
der Frauenchor Niedererbach beendet damit seine Feierlichkeiten
anlässlich des 60-jährigen Jubiläums. Wir freuen uns auf Sie.

■ MGV „Eintracht“ Weyerbusch-Hasselbach e.V.
Spiel und Spaß am Dorftreff in Werkhausen
Grillfest verspricht „große Sause“
Spaß und Spannung für Jung und Alt stehen diesmal im Mittel-
punkt des Grillfestes des MGV „Eintracht“ Weyerbusch-Hasselbach
e.V. im und am Dorftreff in Werkhausen. Am 20.08. gibt es ab 14.30
Uhr das Startsignal für gleich mehrere zeitgleiche Wettbewerbe mit
attraktiven Preisen. Neben dem beliebten Sackwerfen steht eine
Torwand bereit, und auch Schätzspiele laden zum Mitmachen ein.
Die Kinder lockt neben dem gerade neu eingeweihten Spielplatz
auch eine Riesen-Hüpfburg. Und natürlich gibt es Musik, Grillwaren
und Getränke! Ab 18.00 Uhr endet der große Spielenachmittag des
MGV dann mit einer ebenso großen Open Air-Sause ebenfalls auf
dem Platz am Dorftreff.
Zwei lokale DJs legen Musik für Jung und Alt auf und das Ganze
lichttechnisch mit Lasern und buntem Licht in Szene setzt der Licht-
designer Fabian.

■ Hasselbach/Werkhausen gewinnt in Bettgehausen
Hobby- und Betriebsmannschaften-Turnier

Bis ins Neunmeterschießen ging das Endspiel um den Sieg des
Hobby- und Betriebsmannschaften-Turniers des Wiedbachtaler
Hobby-Club Bettgenhausen-Seelbach.
Nach einem 0:0 im regulären Spiel zwischen der FSG Hasselbach/
Werkhausen und der Firma Bellersheim wurde die Entscheidung im
Neunmeterschießen gesucht.
Den vierten Neunmeter setzte der Spieler von Bellersheim über das
Tor und die FSG Hasselbach/Werkhausen traf.

W
issen,✆

0 27 42 / 23 10 · Dierdorf, ✆
0 26 89 / 3

0
70

A
ltenkirchen im Ärztehaus, ✆

0 26 81/3
0

52

www .wkrell.de

…unsere

BHs
verwöhnen rundum.…

de
r R

om
an

tis
che, …der Feminine, …der Natürliche



Altenkirchen 27 Donnerstag, 18.08.2016

In der Gruppe zwei spielten Team Pfeife (Spieler aus dem Raum
Wissen), der FFC Hilgenroth, FixWieNix und der TSV Cinexx02
(Hachenburg). Pfeife spielte gegen Hilgenroth 4:0; FixWieNix
gegen Cinexx02 0:4; Pfeife gegen FixWieNix 6:0; Hilgenroth gegen
Cinexx02 2:0; Hilgenroth gegen FixWieNix 0:0 und Pfeife gegen
Cinexx02 1:0. Pfeife wurde mit neun Punkten Gruppensieger, Hil-
genroth mit vier Punkten zweiter, Cinexx02 mit drei Punkten drit-
ter und FixWieNix mit einem Punkt vierter. Team Pfeife qualifizierte
sich für das Endspiel und Hilgenroth für das Spiel um Platz drei.
Schiedsrichter aller Begegnungen war Dieter Schnell aus Molzhain.
Das Endspiel gewannen die Grashoppers Ahlbach mit 9:8. Zweiter
wurde Team Pfeife. Das Spiel um Platz drei gewann der FHC Wöl-
mersen gegen den FFC Hilgenroth mit 1:0.

Wissenswertes

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
■ Heizanlagen regelmäßig warten lassen
Für viele Leute ist die jährliche Inspektion des Autos selbstver-
ständlich. Dass eine regelmäßige Inspektion der Heizungsanlage
mindestens genauso wichtig ist, wird oftmals übersehen. Nach
der Energieeinsparverordnung gehört eine sachgerechte Wartung
und Instandhaltung zu den Pflichten des Betreibers von heizungs-
technischen Anlagen. Die Inspektions- und Wartungsarbeiten sind
umfangreich. Sie sollten mindestens folgende Leistungen umfassen:
Kontrolle der Verschleißteile und der Sicherheitsfunktionen, Ver-
schleißteile sind wenn nötig zu ersetzen. Ebenso sollten die Einstel-
lung der Feuerungseinrichtungen und der zentralen regelungstech-
nischen Einrichtungen überprüft und bei Bedarf Reinigungsarbeiten
durchgeführt werden.
Verbrennungsrückstände beeinträchtigen die Wärmeabgabe an das
Heizwasser, daher ist die Reinigung besonders wichtig für einen
sparsamen und schadstoffarmen Betrieb der Anlage.
Bevor ein Wartungsvertrag abgeschlossen wird, sollten die unter-
schiedlichen Leistungen und Preise verschiedener Installateure ver-
glichen werden. Verlangen Sie nach der Wartung außerdem ein voll-
ständig ausgefülltes Wartungsprotokoll, damit die ausgeführten
Arbeiten bei Bedarf auch später noch nachvollzogen werden können.
Weitere Fragen zur Heizungsanlage und zu allen Bereichen des
Energiesparens beantworten gerne die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. Damit die Gespräche ungestört und
ohne lange Wartezeit erfolgen können, ist eine telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag,
25.08., von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

-Anzeige-
■ Neueröffnung „hairlabel“ Friseursalon in

der Bahnhofstraße in Altenkirchen
„hairlabel“ ist ein etabliertes, stark wachsendes, filialisierbares Fri-
seur-Salon-Lizenzkonzept. Die „hairlabel“ Zielgruppe sind junge

können. Im ersten Spiel des Abends durften das die Alte Herren
des WHC spüren. Sie unterlagen den jungen Frauen mit 4:7 Toren.
Auch die Kicker des „Team Branding-Party“ hatten ihre liebe Mühe,
sich gegen die quirligen Weyerbuscherinnen durchzusetzen. Zum
Schluss gewannen sie mit 4:2 Toren. Das kräftezehrende Spiel der
Brandings gegen die Frauen gab den Alte Herren die Möglichkeit,
sich im letzten Spiel so teuer wie möglich zu verkaufen. Fast wäre
ihnen ein Sieg oder Unentschieden gelungen. Doch die Brandings
drehten noch einmal auf und gewannen mit 5:4. Im Rahmen des
Sportfestes nahmen Vorsitzender Julian Redel und Wilfried Holzap-
fel noch eine besondere Ehrung vor. Für seine langjährige und treue
Mitgliedschaft wurde Horst Klein zum Ehrenmitglied ernannt. Unter-
strichen wurde diese Ehrung mit der Überreichung einer Urkunde.

Text und Foto: Wachow

Spiele: SSV Weyerbusch Damen : WHC Alte Herren 7:4, „Team
Branding-Party“ : SSV Weyerbusch Damen 4:2, WHC Alte Herren :
„Team Branding-Party“ 4:5;
Endstand: 1. Platz „Team Branding-Party“, 2. Platz SSV Weyer-
busch Damen, 3. Platz WHC Alte Herren

■ Wölmersen holte Platz drei in Bettgenhausen
Da standen sich im Endspiel um den Turniersieg des Hobbymann-
schaftenturnier der Wiedbachtaler Sportfreunde Bettgenhausen-
Seelbach zwei Mannschaften, die Grashoppers Ahlbach und das
Team Pfeife, auf Augenhöhe gegenüber. In der regulären Spielzeit
hatten beide ausreichend Chancen das Spiel für sich zu entschei-
den. Doch keiner Mannschaft wollte ein Tor gelingen. Im Neunme-
terschießen trafen beide Mannschaften jeweils einmal. Den dritten
Neunmeter vergab die Pfeife. Doch auch Ahlbach knallte das Runde
über das Tor. So ging es weiter bis zum neunten Neunmeter und
den versiebte die Pfeife. Torwart Tobias Heidelbach war hier über
sich hinausgewachsen und wurde bei den Ahlbachern der Match-
winner, der Star des Tages.
Angetreten waren die acht Mannschaften in zwei Gruppen. In der
Gruppe eins der FHC Oberirsen, die Grashoppers Ahlbach, der
FC Fluterschen und der FHC Wölmersen. Ahlbach gewann gegen
Oberirsen mit 1:0; Fluterschen und Wölmersen spielten 0:0; Oberir-
sen gegen Fluterschen 1:1; Ahlbach gegen Wölmersen 0:0; Ahlbach
gegen Fluterschen 1:0 und Oberirsen gegen Wölmersen 0:2. Ahl-
bach belegte mit sieben Punkten den ersten Gruppenplatz, Wölmer-
sen mit fünf Punkten Platz zwei, Fluterschen mit zwei Punkten Platz
drei und Oberirsen mit einem Punkt Platz vier. Somit hatte sich Ahl-
bach für das Endspiel und Wölmersen für das Spiel um Platz drei
qualifiziert.

Foto: Wachow
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Menschen beiderlei Geschlechts. Es sind anspruchsvolle modi-
sche Kunden. Diese Kunden legen großen Wert auf Qualität, eine
transparente Preisgestaltung und modische, tragbare Frisuren.
Daher gründet die Welt von „hairlabel“ auf Stil & Klasse, touch &
care, edle Materialien und ein loungiges Ambiente mit Loft-Charak-
ter. Liebe zum Detail und eine hohe Qualität, die in allen Bereichen
sichtbar ist, runden die Markenwelt von „hairlabel“ ab. Teamgeist
und gemeinsame Werte prägen daher das Denken und Handeln.
„hairlabel“ Lizenzpartner leben eine Unternehmenskultur, die sich
durch alte Werte, Kreativität, gegenseitigem Vertrauen, Handlungs-
freiräumen und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft auszeichnet.
Sie legen Wert auf erstklassige Weiterbildung und eine leistungsge-
rechte Bezahlung.
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Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Be-
kanntmachungen sowie der Zweckverbände nach
§ 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom
31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen, er-
scheint wöchentlich.
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In stiller Trauer:

Raimund Schuster

Ingrid Schuster
Markus und Melanie Schuster
mit Max und Emma
Patrick Schuster
Volkhard und Helma Kloss
mit Thorsten
und alle Anverwandten

* 9. 5. 1951 † 26. 7. 2016

57636 Mammelzen, Über dem Berg 11

In Liebe nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die
Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Menschen treten in unser Leben
und begleiten uns eine Weile.

Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren

in unseren Herzen.

Wir trauern um

Ilse Pesch
* 27.01.1937 † 20.7.2016

Ernst und ElkeViertel geb. Pesch
Uwe und Petra Pesch mit Daniela
Axel und Cosima Pesch
mit Sascha, Anna Lena und Tabea
57612 Obererbach, Gartenstr. 5

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet
am Samstag, dem 20.08.2016 um 13.00 Uhr
von der Friedhofskapelle Obererbach aus
statt.

Ein herzliches Dankeschön
allen, die in irgendeiner Weise an meinem

80. Geburtstag
an mich gedacht und mir eine Freude gemacht haben.

Nochmals herzlichen Dank.
Hans Hoppe

Helmenzen

80
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Tel.: 02662-2705 · www.natursteinbetrieb-gelber.de

• Grabdenkmale • Bestattungen
• Küchenarbeitsplatten
• Treppen und Fensterbänke

geb. Puderbach

Berod, im August 2016

sagen wir allen, die sich mit uns in unserer
Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Danke

Statt Karten !

Unser besonderer Dank gilt dem DRK-
Seniorenzentrum - Altenkirchen, vor allem

den Pflegekräften der Station 2,
Herrn Pfarrer Triebel-Kulpe sowie dem
Bestattungsunternehmen Spahr für die
Gestaltung des Trauergottesdienstes.

Magdalene Stabroth
geb. Port

Manche Menschen hinterlassen
Spuren in unseren Herzen.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir dankbar Abschied
von unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gerhard und Lotti
Marlies und Manfred
Waldemar und Silvia
André und Frances mit Nils und Emma
Max, Laura,
Stefan, Kathrin

die heute im gesegneten Alter von 88 Jahren von uns ging.

Die Beisetzung fand auf Wunsch
der Verstorbenen in aller Stille statt.

Traueranschrift: Gerhard Stabroth,
Rehhardt 12, 57612 Helmenzen

57610 Altenkirchen (früher Helmenzen),
den 6. August 2016

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben,
war es Erlösung.

Hedwig Räder
geb. Breuer

* 13. September 1934 † 1. August 2016

In stiller Trauer:
Peter Sinthern

Nicole und Oliver Saynisch
mit Nils und Leon

Familie Sascha Krack

57610 Altenkirchen,Wiedstraße 50
Die Trauerfeier hat in aller Stille im Kreis der

Familie stattgefunden.

Traueranzeigen
aufgeben:

• online buchen und gestalten:

• per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

• per Telefon:
02624-911-0

• per Telefax:
02624-911-115

oder wenden Sie sich direkt an
Ihr Bestattungsunternehmen

wittich.de/trauer
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Liebe Grüße an fleißige Bienchen
und Danksagungen

von den Schulkindern
Der erste Schultag steht vor der Tür, und das bedeutet für
die ABC-Schützen jede Menge Aufregung, eine prall gefüllte
Schultüte, ein Foto fürs Familienalbum – und vielleicht auch
ein fröhlicher Zeitungsgruß, der als bleibende Erinnerung
an die Zeit des Lernens und Schulbankdrückens, neuer
Freundschaften und einer verschworenen Klassengemein-
schaft liebevoll aufbewahrt wird.

Sie haben die Auswahl zwischen vielen Vorschlägen, sei es
in Farbe oder in Schwarz-Weiß.

So einfach geht’s:
In Ruhe selbst gestalten und schalten

wittich.de/schulanfang
Oder Sie geben Ihre Anzeigen folgendermaßen auf:

• bei unseren Annahmestellen
• telefonisch: 0 26 24–9 11- 0
• per Fax: 0 26 24– 9 11-1 25
• persönlich bei uns im Verlag:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

• bei unseren Außendienstmitarbeitern

Ganz einfach online buchen:

wittich.de/schulanfang

du gehst zur Schule! Glaube mir, dass mich das wirklich freut!
Und deshalb gratuliere ich dir besonders herzlich heut.
Wer lesen, schreiben, rechnen kann und wer sein Wissen mehrt,
der steht im Leben seinen Mann. Und das ist sehr viel wert!

Mama Linda und Papa Wolfgang
Musterbach, im September 2016Liebe Christiane,

Wir wünschen dir alles Liebe
und Gute für deine Schulzeit.
Tante Biggi und
Onkel Jan
Musterbach, im September 2016

Lieber
Hendrik

Lieber Christoph,
heute ist es so weit,
endlich fängt die

Schulzeit
für dich an. Dazu alles Liebe und
Gute von deinen Eltern

Dorothea & Michael Mustermann
Musterbach, im September 2016

SK 5653
H: 60 · B: 90 mm

SK 5664
H: 45 · B: 185 mm

SK 5650
H: 60 · B: 90 mm

Ihre Anzeige individuell selbst online gestalten, schalten und lesen!
wittich.de/schulanfang

... oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:
www.wittich.de · anzeigen@wittich-hoehr.de · Telefon: 0 26 24/911– 0
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Vielen Dank
sage ich allen Gratulanten,

die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

erfreut haben.

Helga Gastall
Birnbach, im Juli 2016

Ich möchte mich bei allen
lieben Menschen bedanken,

die mich zu meinem Geburtstag mit
Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Ich war überwältigt.
Ein besonderer Dank an unsere wunderbare,

tolle Kochfrau und an alle Kuchenbäckerinnen.

Margarete Kiesau
Mammelzen, imAugust 2016D

an
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Privat- und Familienanzeigen nehmen entgegen:

Altenkirchen
Tabak – Zeitschriften – Toto-Lotto

Carmen Stangier
Marktstraße 11 – Telefon 0 26 81 / 53 21

i

Zeit sparen
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN:

www.wittich.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:

Henry Kleinke
Gebietsverkaufsleiter
Telefon: 01 71/4 96 01 81
E-mail: h.kleinke@wittich-hoehr.de

VerlAG + DrucK
lINuS WITTIcH
Heimat- und Bürgerzeitungen

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KEVAT Telekom GmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

BeilagenhinweiS

Am 21. August 2016 feiere ich meinen80. Geburtstag
Diesen Tag möchte ich im engen
Familienkreis verbringen.
Von Gratulationen und Geschenken bitte ichabzusehen. Danke! Lydia Sanuri

Altenkirchen

Am Dienstag, den 23. August
feiere ich meinen

90. Geburtstag.
Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind ab 15.00 Uhr

herzlich im Landgasthaus Westerwälder Hof,
in Helmenzen eingeladen.

Willi Schuh
Obererbach

Familienanzeigen



Altenkirchen 32 Donnerstag, 18.08.2016

Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Sicher auf dem Schulweg
mit kostenlosen Blinkis
für Erstklässler
Rechtzeitig vor Beginn des neuen
Schuljahres startet Fielmann sei-
ne jährliche Blinki-Aktion. Klas-
senlehrer und Elternvertreter von
Erstklässlern können die Sicher-
heits-Reflektoren kostenlos un-
ter www.fielmann.de/blinki be-
stellen.
Um auf ihrem Schulweg besser
sichtbar zu sein, befestigen Erst-
klässler die Blinkis an Jacke oder
Ranzen.
„Die reflektierenden Eulen stei-
gern die Sicherheit, sind aber vor
allem ein guter Anlass, im Unter-
richt und Zuhause mit Kindern auf
spielerische Weise über Sicher-
heit im Straßenverkehr zu spre-
chen“, so Cristina Grovu aus dem
Organisationsteam der Blinki-
Aktion bei Fielmann. „In der Ver-
kehrserziehung sind drei Aspekte

zentral: gut sehen, umsichtig
agieren und gut gesehen wer-
den“, erläutert die Expertin.
In der Vorsorgeuntersuchung
U9 für Vorschulkinder wird die
Sehfähigkeit getestet. Wird vom
Kinderarzt eine Sehschwäche
vermutet, steht der Gang zum
Augenarzt an. „Da Kinderaugen
wachsen und sich die Sehstärke
verändert, sollten die Augen ein-
mal im Jahr vom Augenarzt über-
prüft werden“, empfiehlt Cristina
Grovu.
Seit 2007 gibt es die Blinki-Aktion
für die Sicherheit von Kindern im
Straßenverkehr.
Im Jahr 2015 wurden über
200.000 Kinder mit den Blinki-
Eulen versorgt. Weitere Informa-
tionen finden Eltern und Lehrer
unter www.fielmann.de/blinki.

Foto: Fielmann

– Anzeige –

Probefahrt zur Prüfung
Warum nicht bei der Probefahrt
mit dem neuen Gebrauchten ei-
nen Abstecher zu einer Prüfstel-
le (TÜV, DEKRA, GTÜ) machen?
Für zirka 80 Euro wird das Fahr-
zeug untersucht und ein Ge-

brauchtwagenzertifikat erstellt
(Preise variieren je nach Anbieter
und Prüfungsumfang). Der Ab-
stecher sollte auf alle Fälle vor-
her mit dem Verkäufer abgespro-
chen sein.

Rechtsstreitigkeiten
im Straßenverkehr
Nicht selten kommt es infolge
eines Verkehrsunfalls zu einem
Rechtsstreit, bei dem geklärt
werden soll, wer die Schuld dar-
an trägt. Dabei können sich hohe
Kosten ergeben. So stehen nicht
nur Gerichtskosten an, auch An-
wälte und Gutachter müssen
bezahlt werden. Gleiches gilt
im Falle von Rechtsstreitigkei-
ten bei Kauf- oder Reparatur-
verträgen. Eine Verkehrsrechts-
schutzversicherung schützt vor
solchen Kosten. Auch bei recht-

lichen Schritten gegen behörd-
liche Maßnahmen, etwa einen
Bußgeldbescheid oder drohen-
den Führerscheinentzug, erstat-
tet die Rechtsschutzversicherung
die Kosten, sofern sie einen Ver-
kehrs-Verwaltungs-Rechtsschutz
beinhaltet.
Abgesehen von den genauen
Leistungen, unterscheiden sich
die Preise für eine gute Verkehrs-
rechtsschutzversicherung zum
Teil erheblich. Ein intensiver Ver-
gleich der Tarife lohnt sich.

Schon den Ölstand überprüft?
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Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

n Arbeitsrecht
n Erbrecht
n Familienrecht
n Steuerrecht
n Handels- &

Gesellschaftsrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Fon: 02662-9494530 | Fax:02662 - 9494531
E-Mail: info@fachanwalt-hachenburg.de

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Mietrecht und Immobilien_______________________________

Deutscher Anwaltverein

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Verkehrsrecht_______________________________

Deutscher Anwaltverein

Qualität durch
Fortbildung
Fortbildungszertifikat der

Bundesrechtsanwaltskammer

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681–944722-2

www.reifen-arena.net

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

– Anzeige –

Automatikgetriebe
auf dem Vormarsch
Immer mehr deutsche Autofahrer
lassen schalten: Fast jedes fünfte
Neufahrzeug, das 2015 zugelas-
sen wurde, verfügt laut DAT-Re-
port über ein Automatikgetriebe
– Tendenz weiter steigend. „Vie-
le haben erkannt, welchen Kom-
fortgewinn der Verzicht auf den
manuellen Gangwechsel mit sich
bringt, im Stop-and-go-Verkehr
in der Stadt oder im Stau auf
der Autobahn“, berichtet Mar-
tin Blömer von Ratgeberzentrale.
de. Doch nicht nur das: Automa-
tische Getriebe helfen auch da-
bei, den Kraftstoffverbrauch zu
senken.
Vor einigen Jahren noch verur-
sachten Automatik-Getriebe ei-
nen Zuschlag auf den Verbrauch
– genau das Gegenteil ist heu-
te der Fall, berichtet Christoph
Kirsch, Mitglied des Bereichs-
vorstands von Gasoline Systems
bei Bosch: „Getriebesysteme
helfen heute dabei, das Autofah-
ren effizienter zu machen und im
Vergleich zum Handschalter den
Verbrauch zu senken.“ Verant-
wortlich dafür ist die intelligente
Steuerung, die stets den Gang
so wählt, dass der Motor so ef-

fizient wie möglich arbeitet. Bis
zu zehn Automatik-Gänge sind
keine Seltenheit mehr. Erstaun-
lich ist dabei die Rechenleistung,
die sich auf engstem Raum ver-
birgt: Diese ist rund 160-mal grö-
ßer als beim Computer des ers-
ten Mondflugs.
Dabei ist Automatik längst nicht
gleich Automatik: Verschiede-
ne technische Lösungen bieten,
abhängig auch von der Fahr-
zeugklasse, jeweils ihre Vorteile.
Neben der klassischen Stufen-
automatik kommen heute Dop-
pelkupplungsgetriebe, automa-
tisierte Handschaltgetriebe und
Getriebe ohne feste Schaltpunk-
te – sogenannte CVT, die Abkür-
zung steht für Continuously Vari-
able Transmission – zum Einsatz.
Eine Besonderheit speziell für
Klein- und Kompaktwagen stellt
das sogenannte eClutch Sys-
tem von Bosch dar: Dabei han-
delt es sich – vereinfacht ausge-
drückt – um einen Handschalter
mit nur noch zwei Pedalen, näm-
lich Bremse und Gas. Der Fah-
rer schaltet weiterhin per Hand,
muss aber kein Kupplungspedal
mehr betätigen. djd 55007s

Foto: djd/Bosch, Gasoline Systems/thx

Geschlechterkampf:
Mit dem Auto in den Urlaub
Wenn Paare zusammen mit dem
Auto in den Urlaub fahren, birgt
dies ein gewisses Konfliktpoten-
tial. Denn die Vorstellungen von
Männern und Frauen gehen hier
oft auseinander, zeigt eine reprä-
sentative Studie im Auftrag von
AutoScout24, dem europaweit
größten Online-Automarkt. Frau-
en liegt die Sicherheit besonders
am Herzen, weshalb sie vor allem
bei Themen wie Fahrstil und Ver-

kehrssituation energisch disku-
tieren (47 Prozent der Frauen ver-
sus 37 Prozent der Männer und
34 versus 25 Prozent). Ihm da-
gegen geht es vor allem darum,
schnell anzukommen. Er strei-
tet häufiger über den anstehen-
den Ausflug (25 versus 17 Pro-
zent), die Anzahl der Pausen (19
versus 11 Prozent) und die Men-
ge an Konversation (13 versus 8
Prozent).
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Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km,
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A

Unverbindliche Preisempfehlung: 35.240,– EUR*

*inkl. 800,– EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Nur so lange der Vorrat reicht.
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Aktionspreis: 28.990,– EUR* Ihr Preisvorteil: 6.250,– EUR

Unser Aktionsangebot: BMW 218i Active Tourer
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z. B.: Platinsilber metallic, Stoff Grid Anthrazit, 16“ LM Räder V-Speiche 471, Navigation, Jubiläumspaket, Performance
Control, Parkassistent, PDC vorn und hinten, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer mit Abbiegelicht,
Sport-Lederlenkrad, Multifunktion für Lenkrad, Nebelscheinwerfer, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion,
Armauflage vorn, Dachreling schwarz, Sitzverstellung für Fondsitze, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,
Regensensor und automatische Fahrlichtsteuerung uvm.

www.hakvoort.de
www.hanko.de Freude am Fahren

Aktionsangebot

HANKOKraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27–29, 02 61/40 46-0 (Firmensitz)
Neuwied, Stettiner Straße 1, 0 26 31/39 50-0
www.hakvoort.de www.hanko.de

Automobile Hakvoort GmbH
Siegburg, Zeithstraße 89, 0 22 41/9 69 29-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstraße 21, 0 22 23/92 33-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Straße 9, 0 26 81/87 98-0
BadMarienberg, Bismarckstraße 59, 0 26 61/91 23-0

Augen auf die Straße
Knapp 48 Prozent aller deut-
schen Autofahrer nennen Tele-
fonieren als Ablenkungsgrund.
Allerdings: Noch mehr (53 Pro-
zent) werden im Auto von herun-
terfallenden Gegenständen ge-
stört. Fast die Hälfte (47 Prozent)
der Befragten gibt zu, durch Ab-
lenkungen schon einmal in eine
brenzlige Situation gekommen zu

sein (www.da-direkt.de). Als wei-
tere Störfaktoren folgen SMS und
E-Mail schreiben. Auch das Be-
dienen des Navigationsgeräts so-
wie Essen und Trinken, quengeln-
de Kinder, Tiere und Rauchen
lenken ab. Sollte es dennoch
einmal gekracht haben heißt es
Ruhe bewahren und auf das We-
sentliche konzentrieren. spp-o

Wunsch nach Sonderausstattung
Bei der Anschaffung eines Neu-
wagens darf es gerne etwas
mehr sein – zumindest bei vier
von zehn deutschen Fahrzeug-
haltern.
Sie haben konkrete Wünsche für
die Sonderausstattung ihres Au-
tos und geben dafür auch gerne
mehr Geld aus. Vor allem Sicher-
heitstechnik (81 Prozent), luxu-

riöse Innenausstattung (75 Pro-
zent) und Assistenzsysteme (73
Prozent) stehen hoch im Kurs.
Dies ergab eine Umfrage zur Au-
tofinanzierung der Targobank.
Langfristig rentieren sich viele
der Sonderausstattungen – wer
die Extras heute einbaut, steigert
später den Wiederverkaufswert.

djd 56293s
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Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Eines der wichtigsten Dinge im Alltag – das Auto

Regelmäßige Pflege
für die gute Sicht
Ratternde, rubbelnde oder quiet-
schende Scheibenwischer sind
störend, Wischer, die schmieren
oder Schlieren auf der Scheibe
bilden, sogar riskant.
Bei der Autopflege dürfen die
Scheibenwischer daher nicht ver-
gessen werden.
Denn ob Sommer oder Winter,
die Wischer müssen bei jedem
Wetter und Tempo zuverlässig
funktionieren.
Wenn Schlieren beim Wischen
auf der Frontscheibe so groß
werden, dass die Sicht einge-
schränkt ist, bedeutet das eine
Gefahr für alle Verkehrsteilneh-
mer. Das Reinigen der Scheiben-
wischer ist kein großer Aufwand.
Die Wischerblätter regelmäßig

von der Scheibe anheben und
mit einem feuchten Baumwoll-
tuch und etwas Spülmittel oder
Autoshampoo abwischen. Bei
hartnäckigem Schmutz hilft ein
Küchentuch mit unverdünntem
Frostschutzmittel für die Schei-
benwaschanlage.
Lösungsmittel wie Verdünnung
oder Benzin sind ungeeignet,
denn sie greifen das Gummi der
Wischerblätter an.
Da regelmäßige Pflege die Le-
bensdauer der Wischer erhöht,
empfiehlt es sich zusätzlich, ein-
mal im Vierteljahr die Wischer-
lippen mit Silikonspray einzu-
sprühen. So bleibt das Gummi
geschmeidig und wird nicht so
schnell porös.

Steinschläge in der Frontscheibe
besser sofort reparieren lassen
Ein Glasschaden am Auto ist
schnell passiert. Bereits Rollsplit
oder ein Steinchen, von einem
voraus fahrenden Fahrzeug auf-
gewirbelt, kann eine Macke in der
Frontscheibe hinterlassen. Die
Reparatur sollten Autofahrer so-
fort in Angriff nehmen. „Denn aus
kleinen Steinschlagschäden kön-
nen schnell große werden“, warnt
Wilhelm Hülsdonk, Bundesin-
nungsmeister des Kfz-Hand-
werks. Schon die Fahrt durch
ein Schlagloch könne dazu füh-
ren, dass ein winziger Einschlag
sich zu einem großen Riss aus-
weite. Ohne Austausch reparabel
sind Macken, bei denen der Kra-
ter der Einschlagstelle nicht grö-
ßer als fünf Millimeter ist und kei-
ne strahlenförmigen und mehr als
fünf Zentimeter langen Risse auf-
weist. Auch die Zwischenfolie der

Verbundglasscheibe darf nicht
beschädigt sein. Zudem dürfen
die Schäden nicht im Dichtgum-
mi der Scheibe enden und müs-
sen außerhalb des Fahrersicht-
felds liegen.
Dieses liegt über der Lenkrad-
mitte, ist 29 Zentimeter breit und
wird nach unten und oben durch
den Wischbereich der Scheiben-
wischer begrenzt. Eine Stein-
schlagreparatur in einer Kfz-
Meisterwerkstatt schlägt mit
rund 100 Euro, der Austausch mit
Summen ab 500 Euro zu Buche.
In der Regel wird der Schaden
aber von der Kaskoversicherung
übernommen. Ist eine Reparatur
statt des Austauschs möglich,
verzichten viele Versicherer sogar
auf die vereinbarte Selbstbeteili-
gung des Fahrzeughalters.

djd 54910pn

Foto: djd/ProMotor/T.Volz
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URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

Jetzt an
SONNENSCHUTZ denken.
Egal ob Plissee, Markise, Lamellen – vieles ist möglich!

Wir beraten Sie unverbindlich bei Ihnen zu Hause.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Raumausstattung
Bernd Büdenbender

57610 Altenkirchen · Marktstraße 13 · Telefon 02681–6307
57641 Oberlahr · Hauptstraße 25 · Telefon 02685-1518

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

www.kosmetik-flammersfeld.de
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige Aufgeben:

wittich.de/anzeigen

· Bezirk Herpteroth (67 Exemplare)

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

· Bezirk Bergenhausen (23 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 15.08. - 27.08.2016

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen
im Bereich der Kanalfertigung. Für unseren Standort in
57580 Fensdorf suchen wir ab sofort eine/einen

Vorarbeiter/in
für die Kabelkonfektion

Ihre Aufgaben:
- Terminierung der Fertigungsaufträge
- Maschineneinrichtung und Belegung
- Führung des Teams und Arbeitsvorbereitung
- Bestandsführung Lagerverwaltung
Ihr Profil:
- Technisches Verständnis im Umgang mit
- Zeichnungen und Maschinen
- Führung von Mitarbeiter/innen
- EDV-Erfahrung
- Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-Betrieb)
- Erfahrung im Bereich Kabelkonfektion wäre von Vorteil

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte
per E-Mail an:

info@bockmuehl-kabel.de
oder schriftlich an:

Bockmühl-Kabel GmbH & Co. KG
z. H. Frau Thelen

Werksstraße 9, 45527 Hattingen

Die KOCH Industrieanlagen GmbH entwickelt und realisiert
Robotersysteme für alle Fabrikbereiche. In diesem zukunfts-
sicheren Markt sind das Know-how und die Motivation
unserer Mitarbeiter entscheidende Faktoren.

Wir suchen Verstärkung für unser Team:

▪ ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECH-
NIK/ELEKTROINSTALLATEURE (M/W)
für die Elektroinstallation unserer Gesamtanlagen

▪ SERVICETECHNIKER (M/W)
für die Software unserer SPS-/Robotersteuerungen

▪ PROGRAMMIERER (M/W)
für SPS und Roboter

Weitere Informationen:
www.koch-roboter.de
Wir freuen uns auf Ihre
vollständige Bewerbung!
KOCH Industrieanlagen
GmbH ▪ D-56307 Dern-
bach

t e c h n o l o g i e d e r e l e men t e
ANLAGENBAU + ENGINIEERING

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

eine Aushilfe m/w
auf 450-€-Basis, gerne auch einen rüstigen Rentner

Ihre Aufgaben:
• Arbeiten in Werkstatt und Lager
• Grundstückspflege

Wenn Sie zeitlich flexibel sind und einen Führerschein der Klasse 3
besitzen, senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an:

WITEC GmbH | Gewerbestraße 24 | 57612 Kroppach
Tel. 02688/987180 | E-Mail: info@witec-gmbh.de |
www.witec-gmbh.de

hier ist eine stelle frei.

für ihre Anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Die Evangelische Landjugendakademie sucht für ihre
Tagungsstätte in Altenkirchen drei freundliche

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter
in der Hauswirtschaft

im Umfang von jeweils 19,50 Stunden pro Woche.

Die Stellen sind zum 01.01.2017 zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Reinigung der Gästezimmer, Flure, Treppenhäuser und
sanitären Anlagen

- Reinigung und Richten der Seminar- und Büroräume
sowie des Speisesaals

- Mitwirkung bei der Vor- und Zubereitung von Mahlzeiten
und deren Ausgabe

Das bringen Sie mit:
- Erfahrung in den vorgenannten Tätigkeitsfeldern
- Körperliche Belastbarkeit und selbstständige Arbeitsweise
- Teamfähigkeit
- Zeitliche Flexibilität (Arbeit nach Dienstplan auch in den
Abendstunden und amWochenende)

- Kundenorientierung, höfliches Auftreten sowie korrektes
Erscheinungsbild

- Führerschein der Klasse B
- Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche

Das bieten wir:
- Bezahlung nach Dienstvertragsordnung der EKD mit
kirchlicher Zusatzversorgung

- Vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
- Vorerst befristetes Arbeitsverhältnis mit einer angestrebten
Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis 02.09.2016 an:
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Personalabteilung
Dieperzbergweg 13 – 17
57610 Altenkirchen.

Berufskraftfahrschule Altenkirchen
Ihre Zukunftschance
Ausbildung in 6 Monaten zum/zur

Kraftfahrer/in im
Güter- oder Personenverkehr
INFORMATIONSVERANSTALTUNG

08.09.2016 um 10.00 Uhr BKF-Schule

Eine Förderung durch die Arbeitsagenturen
und der Job-Center ist möglich

Konrad-Adenauer-Platz 5 · 57610 Altenkirchen
Info: 02681/989378 · www.kiry.de

02686/98061-46
kbecker@bischoff-touristik.de

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Praxisanleitung (60 %-Stelle)

Pflegedienstleitung (50 %-Stelle)

Auszubildende
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Form bewahren
Für Bewerbungen per E-Mail gel-
ten hinsichtlich Inhalt und Form
des Anschreibens und des Le-
benslaufs die gleichen Spielre-
geln wie bei einer herkömmli-
chen schriftlichen Bewerbung.
Zeugnisse und andere Unterla-
gen werden eingescannt und als
PDF-Datei im Anhang versandt.
Beschränken Sie sich auf die we-
sentlichen Unterlagen, drei Anla-
gen – aussagekräftig beschriftet
– sollten es maximal sein. Vermei-

den Sie zu umfangreiche Anhän-
ge, die zu viel Zeit beim Öffnen
kosten. Ein bis zwei Megabyte
gelten hier als Obergrenze. So-
weit möglich, versenden Sie die
Mail persönlich an den zuständi-
gen Mitarbeiter. Aus der Betreff-
zeile sollte das Anliegen (Bewer-
bung auf eine Stelle als ...) und
der Name des Absenders hervor-
gehen. Verzichten Sie auf techni-
sche Spielereien wie farbigen Hin-
tergrund oder Symbolzeichen.

Stellenmarkt Aktuell

neuer Job mit herzblut gesucht?

mit einem blick in den stellenmarkt ihrer
Wochenzeitung können sie fündig werden!
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Sie sind engagiert, arbeiten selbstständig und erfolgsorientiert. Sie verfügen über Berufserfahrung im Möbel- und Kücheneinzelhandel
und sind an Samstagen und frequenzstarken Tagen zeitlich flexibel. Sorgfalt und Zuverlässigkeit sind Ihre Stärke und Sie haben Lust
darauf Teil eines starken Teams zu sein. Ein sicheres und freundliches Auftreten macht Sie zum Partner für unsere Kunden.

Verkäufer/in Voll-/Teilzeit

IHR PLATZ IN EINEM
STARKEN TEAM!

ImJahr2000gegründet, istpackzueinerder führendenMöbel- /Küchen-Discounter imSiegerlandundWesterwald.Voneinemklassischen
preisaggressiven Vermarkter haben wir uns zu einem trendigen Möbelmarkt entwickelt. Bei dem der perfekte Service genauso wichtig
ist, wie der beste Preis. Und ganz essenziell eine professionelle und vor allem sympathische Beratung. Dafür suchen wir Sie als

FÜR UNSEREN
STANDORT IN
ALTENKIRCHEN!

Als solides, inhabergeführtes Familienunternehmen sind wir an
einer langfristigen Zusammenarbeit interessiert und sind Ihr Partner
für eine erfolgreiche Karriere und ein harmonisches Arbeitsumfeld.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:

jobs@packzu.com
Lars Gerhards • pack zu Möbel-SB GmbH
Goethestraße 2 • 57610 Altenkirchen

Gerne auch Bewerbungen per Post. Diese schicken wir aus
organisatorischen Gründen nicht mehr im Original zurück.

www.packzu.com

Wir suchen ab sofort einen/e

• Bürokaufmann/frau
mit Erfahrung im Bereich Finanzbuchhaltung

Ihr Aufgabengebiet umfasst: Ihr Profil:
- Erledigung des Tagesgeschäfts - Selbstständiges Arbeiten
- Kreditoren- und Debitorenmanagement - Flexibiliät und Belastbarkeit
- Abstimmung von Konten - Gute Kenntnisse im Umgang

mit PC-Standardanwendungen
(Excel, Word)

- Englischkenntnisse erwünscht

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagefähige
Bewerbung mit frühestem Einstellungstermin an:
Gebr. Schneider GmbH
Lindenstraße 51 • 57627 Hachenburg
Tel: 02662/95 10-0 • Fax: 0 26 62/76 38
www.gsh-direkt.de • info@gsh-direkt.de

Wir, Gebr. Schneider GmbH, sind ein innovatives
Traditionsunternehmen im Bereich Automobilzu-
lieferer für Stanz-Biegeteile, Schweiß-Baugruppen,
Drahtumformung im 3D-Biegebereich und Spezial-
leuchten.

Anzeige Aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
TAXIFAHRER/IN in Voll- oder Teilzeit

für den Raum Altenkirchen.
Taxibetriebe Uwe Bischoff GmbH & Co. KG

Mehrener Str. 8 · 57635 Fiersbach
Tel. 02686/98061 -46

kbecker@bischoff-touristik.de

Auf Fehler reagieren Personaler
allergisch
Ein kritischer Blick genügt und
schon ist die Bewerbung „durch-
gefallen“. Personalern reicht häu-
fig bereits ein einziger Flüchtig-
keitsfehler, um ein Anschreiben
auszusortieren. Der Grund: Per-
sonalverantwortliche verbinden
Rechtschreib- und Grammatik-
fehler häufig mit mangelnder Mo-
tivation, Qualifikation oder fehlen-
dem Qualitätsbewusstsein. Etwas
größer ist die Toleranz gegenüber

Rechtschreibfehlern in Lebensläu-
fen. Immerhin 71 Prozent der Per-
sonaler geben an, maximal zwei
Fehler — bei einem ansonsten
passenden Kandidaten — in Kauf
zu nehmen. Interessanterweise
zeigt sich dabei, dass Flüchtig-
keitsfehler, etwa Buchstabendre-
her, wesentlich strenger bewertet
werden, da sie bei Nutzung einer
Rechtschreibkorrektur leicht hät-
ten vermieden werden können.

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Interesse?
Dann bewerbe Dich bis zum 7. Oktober 2016.

Vermessungs- und Katasterverwaltung
rheinland-Pfalz

KombInIert studIeren

© Photo: robert Kneschke/www.fotolia.com

bachelorstudiengang
„Geoinformatik und Vermessung“
kombiniert mit der Laufbahnausbildung für das dritte
Einstiegsamt im vermessungs- und geoinformations-
technischen Dienst

Weitere Informationen über das kombinierte studium:
http://www.lvermgeo.rlp.de/index.php?id=7101

ab 1. september 2017

Vermessungs- und
KatasterVerwaltung

Seit über 30 Jahren
Anwaltskanzlei

Wigbert Emde
Straf-, Verkehrs-, Unfall-, Arbeits-, Sozialrecht

in Kooperation mit Assessorin jur.

Anke Schneider-Hüsch
Familien-, Erb-, Vertrags-, Zivilrecht

Kruppstraße 1 Tel. 02741 /1652 oder 25327
57518 Betzdorf/Sieg WigbertEmde@t-online.de

alle Saisonartikel RADIKAL REDUZIERT!!!
BAUSTELLENRABATT

GNADENLOSE REDUZIERUNGEN
aller Saisonartikel

BIS ZU 70%
Kommen Sie vorbei und
profitieren Sie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Dörner-Mode-Team.

Wilhelmstr. 52 – 56 57610 Altenkirchen

bei

Wir sindnach wie vorleicht zuerreichen!

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Petit Basar
Um dem Leerstand von Geschäftsräumen zu begegnen,
wurde in der Frankfurter Str. in Altenkirchen, zwischen
Kauftreff und Modemarkt, eine Geschäftsidee verwirk-
licht. In den zum Teil leer stehenden Räumlichkeiten ist
nach Teilrenovierung ein Ausstellungsraum entstanden,
der mit alten zum Teil hochwertigen Gegenständen
bestückt ist – Petit Basar. Eine Idee, wie sie in unserem
Nachbarland Frankreich erfolgreich praktiziert wird.
Kleinmöbel sowie Gegenstände jeglicher Art können
vom Besitzer im Ausstellungsraum zum Verkauf angebo-
ten werden. Zur Zeit sind die Öffnungszeiten Samstag
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
unter der Tel.-Nr. 01 52 / 28 62 68 40 oder Sie melden sich
im Modemarkt nebenan.
Ungeachtet dieser Maßnahme steht die gesamte Gewer-
befläche von ca. 200 m² zur Verpachtung an.

- Anzeige -
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

HAUSBAU
und Projektmanagement GmbHHP Bleichstraße 19 · 56249 Herschbach · info@hp-hausbau.de

Telefon 0 26 26 – 92 67 18 · Telefax 0 26 26 – 92 67 29

www.HP-HAUSBAU.de

Ihr Town & Country Lizenz-Partner im Westerwald

Einladung
zur Hausbesichtigung
am Samstag 20. August 2016
in 57587 Birken-Honigsessen, Oststraße 10
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Das Musterhaus in 56249 Herschbach,
Bleichstraße 19, ist an diesem Wochenende
ebenfalls von 13.00 - 17.00 Uhr zu besichtigen.

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Tanjas ABC-Lädchen
Wir ziehen um!

Nachmieter gesucht
Ladenlokal, 130 m² in Asbach, Honnefer Str. 25

Informationen unter: Tel.: 02683/4455

Lohnt der Aufwand?
Nur jeder 3. Makler glaubt, dass
sich durch einen besseren ener-
getischen Standard höhere Mie-
ten realisieren lassen. Für Ver-
mieter lohnen sich Investitionen
nur, wenn sie die Ausgaben zu-
mindest mittelfristig über die
Miete wieder hereinholen kön-
nen. Die Befürchtung der Mak-
ler: Durch die hohen Standards
der Energieeinsparverordnung
(EnEV) und die damit verbun-
denen Kosten können die Mie-
ten die Investitionen nicht mehr
kompensieren. Wenn sanieren,
dann mit Köpfchen: Die Mehr-

heit der Immobilienprofis rät
bei Verkaufsobjekten zu einer
Dachdämmung (59 Prozent), ge-
folgt von der Wärmeschutzver-
glasung (41 Prozent) sowie der
Brennwertheizung (40 Prozent).
Alternative Energieformen wie
Photovoltaik (6 Prozent) und Erd-
wärmeheizung (4 Prozent) spie-
len aus Sicht der Makler kaum
eine Rolle. Vor einer Neuvermie-
tung empfehlen die Immobilien-
profis vor allem den Einbau ei-
ner Wärmeschutzverglasung (48
Prozent) und einer Brennwerthei-
zung (43 Prozent). immowelt

Jeder 5. will umziehen
20 Prozent der Deutschen sind
mit ihrer Wohnung unzufrieden
und wollen umziehen. Am häu-
figsten stört sie der energetische
Standard (38 Prozent), die Höhe
der Nebenkosten (35 Prozent)
und die Ausstattung (29 Prozent)
/ Mieter sind generell unzufrie-
dener als Eigentümer. Zu diesem
Ergebnis kommt eine repräsenta-
tive Umfrage von immowelt.
Mehr als ein Drittel der Deutschen
klagt über den energetischen Zu-
stand der Wohnung (38 Prozent)
und die Höhe der Nebenkos-
ten (35 Prozent). Beide Faktoren
hängen direkt miteinander zu-

sammen: Veraltete und schlecht
isolierte Fenster oder eine über-
holte Heizungsanlage sorgen
oft für eine deftige Nachzahlung
am Ende des Abrechnungszeit-
raums. Weitere 29 Prozent sind
mit der Ausstattung der Woh-
nung unzufrieden — ihnen gefällt
beispielsweise der Teppich nicht
oder sie finden die Fliesen häss-
lich. Jeder 5. würde am liebsten
vor den Nachbarn fliehen, genau-
so vielen ist die Wohnung zu teu-
er (jeweils 21 Prozent). Auch mit
Größe (17 Prozent) und Lage (13
Prozent) der Wohnung sind viele
Deutsche unzufrieden.

Die Mehrheit würde es wieder tun
Zwei Drittel der Immobilienbesit-
zer sind der Ansicht, dass Wohn-
eigentum sie glücklich macht. Das
zeigt eine Studie der Universität
Hohenheim im Auftrag der LBS-
Stiftung Bauen und Wohnen. 80
Prozent der Eigentümer würde
sich wieder für den Kauf eines
Hauses oder einer Wohnung ent-
scheiden — 65 Prozent sogar für
dieselbe Immobilie
Die Studie zeigt auch: Wer sich
entschlossen hat, eine Immobi-
lie zu kaufen, setzt seinen Plan
schnell um. So dauert der Zeit-
raum zwischen den ersten Über-
legungen zum Kauf und dem

Erwerb bei zwei Dritteln der Be-
fragten weniger als ein Jahr. Aus-
schlaggebend für die Wahl des
Wohnortes sind dann in der Re-
gel die Infrastruktur, eine ruhige
Lage und die Verkehrsanbindung.
Ebenso spielen berufliche Gründe
und eine zentrale Wohnlage eine
Rolle.
Auch Mieter sehnen sich nach ei-
nem Eigenheim. Etwa jeder Dritte
glaubt, mit eigenen vier Wänden
wäre er glücklicher. Mehr als jeder
Zweite geht davon aus, seine Le-
bensqualität würde sich durch den
Kauf einer Immobilie verbessern.

(spp-o)
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT

3265433
Tel.: 02676/8221, 0160/o169.000

xen, Scheune, 1.730 qm Grundstück,
FH, mit 2 Pferdebo--2Altenkirchen,

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:

. IPC GmbHodürftig, bis ca. 100.000
haus, gerne auch renovierungsbe-
chen unsere Kunden ein Einfamilien-

und Umgebung su-In Altenkirchen

3265433
gesucht. Tel.: 02676/8221, 0160/
auch kleiner, zur Pacht od. zum Kauf

Landwirtschaftl. Fläche,Schöneberg,

965450
Kontakt: H. Kassel, Tel.: 02755/

Honneroth, Eichendorffstr.,-AK
Energieverbrauch 116 kWh, 57610
Grundstück 836 qm, Bj. 1985,
wohn., EG 115 qm, DG 76 qm,

EFH mit Einlieger-Zu verkaufen.

zu verkaufen. Tel.: 0221/8908499
bach zwischen Hirzbach und Hähnen,

Mauls--Hirz-Gem.Weide, 3.872 qm,

VERMIETUNG

943431
. Tel.: 02662/ozu verm., 225

Zi., 65 qm, zu ebener Erde, ab sof.
v. Hbg., 2,5Müschenbach 3km

17 Uhr
MM KT. Tel.: 0176/82648967 ab

KM + NK + 2ore, ab Nov. 16, 400
Flur, Bad, Kel., Gartenant., k. Tie-

FH, 3 ZK,-78 qm, in 3AK, 1. Etg.,

02689/925815 od. 0171/9318522
NK + 2 MM KT, ab 1.9. zu verm. Tel.:

KM +oGarage, Motorradgarage, 450
115 qm, Balk., Garten, Terr., Abstr.,

3 ZKB, ca.Dernbach b. Dierdorf,

+ 2 MM KT. Tel.: 02681/4136
Carport + NKoKM + 20o3 ZKB, 330

2. Etg., 80 qm,Stadtmitte,-Whg., AK

02688/735
Blk., Stpl., ohne Tiere, NR. Tel.:
Ingelbach, 5 Min. AK, 4 ZKDB,

Tel.: 02626/9248743
Betreuung.-Std.-Pflegestufen, 24

sucht Mitbewohner. Pflege in allen
Haus am Berghof in Kroppach
Seniorenwohngemeinschaft

7498974
, ab sofort. Tel.: 0171/oqm, KM 200

2 ZB, 40Wahlrod, Whg. zu verm.,

Tel.: 0170/8070035
zu vermieten.in allen Größenme

u. Geschäftsräu--, Lager-Büro

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

2216979
KT. Tel.: 02741/63581 od. 0170/

+ NK + 2 MMorage, ab 1.10.16, 420
WC, Balkon, Ga--3 ZKB, Gkenhaus,

Alktenkirchen, 93 qm, Nähe Kran-

od. 0160/97430552
nach Wunsch. Tel.: 02686/8160
Etg., Balkon, Kellerraum, Garage

75 qm, 1.AK Steinchen, 3 ZKDB,

STELLENMARKT

02662/944766
rung im Baustellenverkehr. Tel.:
u. Aushilfsfahrer gesucht, mit Erfah-

Kraftfahrer-LKWTransporte Ecker:

7815
oder auch als Minijob. Tel.: 02685/
mierten Intensivpatientin in Teilzeit
Umfeld einer jungen, tracheoto-
w für 1:1 Betreuung in privatem

exam. Pflegekräfte m/Wir suchen

02686/988448
2 Std/Woche gesucht. Tel.:
und engagierte Haushaltshilfe für

zuverlässigeSehr ordentliche,

KFZ-MARKT

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 2.300

ZV, CD, 2 Schiebetüren, silbermet.,
(10/03), 134 Tkm, TÜV neu, Klima,
55 kW, gr. Plak. (Benz.), Mod. 2004

aus 2. Hd.,Berlingo "Tonic"-Citroen

. Tel.: 0171/3114259o4.800
ABS/Sitzhzg./Alu/M+S, silbermet.,
Tkm, alle Insp., Navi/Klima/Leder/
gr. Plak., Bj. 7/06, TÜV 3/18, 142
"Cosmo", 2. Hd., el. Klappd., 77 kW,

Twintop-H-Astra-Opel-Cabrio! Top

. Tel.: 0171/3114259o
Tempo., silbermet., sup. gepfl., 4.300
neu, Klima/ZV/eFH/Alu/ABS/ESP,

trg., TÜV-gepfl., 5-153 Tkm, Scheckh.
55 kW, gr. Plak., Mod. 06 (10/05),

"Comfortl.", 1. Hd.,V-Golf-VW-Top

3211962
. Tel.: 0170/oABS, eFH, ZV, 4.600

Bj. 09, TÜV/AU 4/18, gr. Plak., 77 PS,
Benziner, 80.200 km,Fiat Punto 1.4,

Tel.: 0171/3114259
.osilbermet., gepfl. Fahrzeug, 2.700

Klima, ZV, eFH, ABS, ESP, Alu, Stereo,
04, TÜV neu, 219 Tkm, alle Insp.,

96 kW, gr. Plak. (Diesel), Bj."Ghia",
TDCI-Kombi-Mondeo-Ford-Top

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 4.400

f. ber., silbermet., super gepfl.-CD, 8
71 kW, gr. Plak., Klima, ZV, eFH, ABS,
trg., Bj. 09, TÜV 1/18, nur 84 Tkm,-5

aus 2. Hd.,GL-Accent-Hyundai-Top

. Tel.: 0171/3114259o1.450
M+S, CD, türkismet., gepfl. Zust.,
Plak., Bj. 92, TÜV neu, ATM, ZV, Alu,

trg., 55 kW, gr.-5GL,-III-Golf-VW

www.wittich.de
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Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

. Tel.: 0171/3114259oZust., 2.300
Alu, Stereo, schwarzmet., sehr guter
neu, 212 Tkm, ZV, eFH, Klima, ABS,
2. Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 8/00, TÜV

ausKombi "Trend"-Passat-VW-Top

gepfl. Fzg., 4.400
Klima, Alu, ABS, ZV, eFH, blaumet.,
192 Tkm, alle Insp., Leder beige,
kW, gr. Plak., Bj. 2006, TÜV 12/2017,
(Diesel) aus 2. Hd., el. Klappdach, 100

HDI-Cabrio-CC-307-Peugeot-Top

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

Tel.: 0171/3114259
.oeFH, Alu, M+S, CD, schwarz, 4.900

194 Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
(Diesel), Mod. 2011 (11/10), TÜV neu,
TDCI "Viva", 1. Hd., 80 kW, gr. Plak.

-Kombi-Focus-Ford-TopAchtung!

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

950935 u. 0171/1233658
jetzt Ihren Auftrag. Tel.: 02661/
haltshilfe. Geben Sie uns schon
auch Gartenarbeiten und Haus-
Fensterbänke. Wir übernehmen

inkl. Rahmen u.Glasreinigung

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

SONSTIGES

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Mittagsmenü Angebote vom 22.08. – 26.08.2016

Spaghetti „Bolognese“mit Salat ...............................4,95 €
Fleischkäsemit Nudelsalat ..........................................5,20 €
Gulaschmit Nudeln, dazu Apfelmus .............................5,70 €
Großer gemischter Salatmit Putenstreifen.............5,80 €
frische Bratwurstmit Gemüse u. Kartoffelpüree ........4,95 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Champignonrahmschnitzel
mit Kroketten und Salat ..................................................5,70 €
Heiße Fleischwurstmit Kartoffelgratin ....................4,95 €
Schnitzelmit Kartoffelsalat ..........................................5,20 €

Angebote vom 22.08. – 27.08.2016

Gulasch gemischt, Schwein und Rind......................1 kg 7,49 €
Schweine-Nackensteaks natur oder gewürzt....1 kg 6,99 €
Schweine-Rückensteaks natur oder gewürzt ....1 kg 8,99 €
Putensteaks natur oder gewürzt...........................1 kg 8,99 €
Zwiebelmettwurst ............................................ 100 g 0,99 €
Leberwurst fein und Bauernschmaus .......... 100 g 0,99 €
Rindswürstchen ................................................. 100 g 0,99 €

Seniore
nwohngemeinschaft

„Haus am Berghof“
An der Schule 20 · 57612 Kroppach

• befindet sich in sehr schöner und ruhiger Aussichtslage
• Wohngruppe mit bis zu 9 Personen
• Haustiere dürfen mitgebracht werden
• geräumige Zimmer
• 24h Betreuung und Verpflegung
• Probewohnen bis zu 4 Wochen möglich
• Besichtigung und Beratung nach Termin vor Ort möglich
• Pflege in allen Pflegestufen

Telefon: 02626 /9248743

Wir ha
ben

noch Z
imme

r

frei

Dr. Andreas Schmidt
Fachzahnarzt für
Oralchirurgie,
alle Kassen

Verschlafen Sie doch
einfach Ihre Zahnbehandlung!

Sanfte Träume beim Zahnarzt? Sie kennen das, Spritzen, Bohrer,
Zangen und Meißel, der Zahnarztstuhl wird zur Folterbank!
Schweißausbrüche, Übelkeit, Angstattacken und die bange
Frage: „Wie lange noch?“

Mit den neuesten Anästhesietechniken
wird die Zahnbehandlung ein Kinderspiel.

Das Medikament wird verabreicht und sanft schlummern Sie
ein. Keine lästigen Bohrgeräusche, keine Spritzenangst, die
Zahnbehandlung wird einfach verschlafen.

So einfach kommen auch Sie schmerzfrei und sanft zu schönen Zähnen!

Wo dieses neueste Verfahren angewendet wird?
In den Aurelia-Kliniken in Kaub am Rhein!

www.aurelia-kliniken.de · Infos unter: 06774/918200

5.000 Flyer nur 39 € inkl. MwSt & Versand www.LW-flyerdruck.de
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Ihre Immobilie ist die beste
Beratung wert!

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie
zeitnah und vor allem marktgerecht verkaufen
wollen. Nutzen Sie unsere langjährige
Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie
von der Hausbewertung bis zum Notarvertrag

vertrauensvoll begleitet!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose Kaufpreisermittlung

Schreiner mit Familie
und Pferd

sucht:
Wohnhaus mit
Nebengebäude

Renovierung kein Problem!
Grundstück ab 3.000 m2.

KP: bis 230.000 Euro

Unternehmer
aus Lohmar

sucht:
Bauernhof/Resthof
zur Pferdehaltung

Grundstück
ab ca. 20.000 m2.

KP: bis 600.000 Euro

Rentnerehepaar
aus Mettmann

sucht:
Gepflegten
Bungalow

Wfl. ab ca. 100 m2 - 150 m2.
Grundstück ab ca. 500 m2.

KP: bis 250.000 Euro

Ehepaar aus Berlin
sucht:

Fachwerkhaus/
Landhaus

Grundstück ab ca. 2.000 m2.
Wohnfläche ab ca. 140 m2

KP: bis 350.000 Euro

Asbach 02683/948120 · Ittenbach 02223 /9098888
www.immobilien-pees.de – www.immo-pees.de

Im Zeitraum vom 1. Juni bis 30. September 2016 erhalten
Sie beim Austausch Ihres alten Heizkessels gegen einen
neuen Viessmann Gas- oder Öl- Brennwertkessel mit
Warmwasserspeicher oder Solaranlage aus dem 200er und
300er Programm nachfolgende Modernisierungsprämien:

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BISCHOFFUW
E

TA
X

I

02686-1799

W
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Steinweg 30 · 57627 Hachenburg · Telefon 02662/5078090

Stoßwellentherapie –
eine innovative Methode für mehr Lebensqualität.

Heilungsprozesse werden beschleunigt, Stoffwechsel
verbessert, Durchblutung gesteigert.

Moderne Methode der Schmerzbehandlung z.B.
Tennis- od. Golferellenbogen, Fersensporn
od. crhonsiche Schulter-Nackenschmerzen.

UNSER SOMMERANGEBOT!

25 Liter
HEIZÖL gratis!*
Aktion gültig vom 01.07. – 31.08.2016

25
Angebot gilt nur für Shell Heizöl Eco.


